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Weist laM 2 Abend ansbave .
6xpebition

«irifl und Lmnmstraße Ecke
Schft Kaiserirr. u. Marktpl .
Aries- od. Telegr .-Adr . laute
uicht aus Naiuen, sondern:

. »adischt preffe "
, ttarlirnh«.

pei «(l i« Karlsruhe :
Im Verlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg.

Frei ins Hau « geliesertr
vierteljSlirlich : M . 2.IG.
» «»wärt« : bei Abholung
am Poilschalter M. 1.80 .
Durch den Brief-räger täglich
z mal ins Haus gebracht

/ M. 2.52.

Einzelne Nummern 5 Pfg .

Anzeige» :
Die Petitzeile 25 Pfg .,

hje Nellaulezcllc 70 Pfg .

Nr. 32.

VerLttltcht Zeitmz Srinl

General 'Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh. Raden.
Unabhängige und gelesenfte Tageszeitung in Karlsruhe. "

Gratis-Kkilagrn:Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher AnterhaltungsSlatt ^, monatlich 2 Nummern „Kurkeff ' ,Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - u . 1 Winter -Aahr - lanSuchund 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich 12 dir $o Seite«, weitaus grözte Adonnentenjahl aller i» Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. '

Eigentum und Verlag
K. Thiergarten.

Veramwortlich
für den volitisÄe «, Meter
haltenden und lokalen Ted

Albert - erzog,
für den Anzeigen TeL
« . Ninderspache »,

sämtlich in Karlsruhe

Aussage:
3t «ov mi
gedruckt auf 2 Zwilling!»

RotationSmaschinâ

Zn Karlsruhe und nächste
Umgebung über

S » ooo
Abonnenten .

Karlsruhe , Samstag den 19. Januar 1907. Telephon-Nr. 88. 23. Jahrgang .
- 91r . 5 des

..strsrisruber Modnungs-Anzelger»er „Badischen Presse"
wurde beute aus . egebei, und enthält die neueste Zusammen-
ftellung der in der „ Bad . Preffe " zum Bermieien ausgejchnebeuen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

Unsere heutige MittagausgabeNr. 31 um»
satzt 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr 32 umfaßt
12 Seite«, iukt. Uuterhaltuugsblatt Nr. « ; zusammen

Da « Uttterbaltungsblatt enthält :
Kingston und die Insel Jamaika ." Bon Dr . Herrn. Wcstenberg.
(Fllustttett. ) — „Die chinesische Maske. " Skizze von Leonid Andrejew.
guK dem Russischen von C. Treller . — „Mastodonfunde"

( illustriert ) .— „Herero-Gefangene " (illustriert ) . — ^ liätselecke."

Zur Reichstagswahl.
I « Baden .

d > Karlsruhe , 19. Jan Die gestrige erste WLhlerversammlung
^ r Konservativen war nicht besonders stark besucht ; der Kandidat
Damänendirektor Hoffmann verlangt in seiner Kandidatenrede in 1 .
Linie Gerechtigkeit im Kampfe der Geister um die Wahrheit . Der jetzige
Mock in Becken kämpfe vorerst noch zwei Fronten , gegen das Zentnrm
und aus Schicklichkeitsgründen gegen die Sozialdemokratie . Baden zeige
in seinem Karlsruher Wahlbezirk die Dekadenz des Nationallibcralismus
und die Entwicklung der Sozialdemokratie aus demselben. Durch die
Verhetzung des Protestantismus sei die Bidung eines Rechts-Blocks un¬
möglich geworden — die Bewegung nach links habe zu dem Grotzblock
geführt, dem Obkircher den Segen gegeben mit dem Wort : „ Wir Liberalen
stehen mit der Sozialdemokratie auf dem Boden ein und derselben Welt ,
auschauung" , d. h. nicht auf dem christlichen . sondern auf dem der soge-
nannien fischen Kultur . Ihm sei es mibegreiflich, wie der Liberalis¬
mus sich habe mit der Soziaäemokratie verbinden können und jetzt schreie
.Samiel hilf !" Die „ schwarze Gefahr " sei ein Wahngebilde der
Liberalen. Nicht mit der KolonialPolitik wolle er sich beschäftigen , denn
dies« bilde nicht die Hauptsache, er setze diesem Begriff das Wort
Heimatspolitik" entgegen, die in dem nächsten Reichstage die Haupt -
wlle spiele. Die HeimatSpolitik küliminrere in dem Begriff „ Schutz
der vaterländischen Arbeit" . Redner polemisiert gegen den deutschen
Freisinn, dessen vornehmste Ausgabe es sei , die Landwirtschaft, den
Lauernsdind auszupowern , der das Bollwerk des nationalen Staates sei— di« . Fleischnot" , der . Brotwucher" sei nichts weiter als ein« „Press¬
inge", eine « Wahlmache" jener liberalen Presse, die sich in den Dienstder Kapitalismus zum Untergang des Mittelstandes gestellt habe. In
nicht besonders glücklicher Weise wendet sich Redner gegen das bekannte
Dr. Hechtsche Buch über die Lage der Landwirtschaft mit Uebertreibungen,die nicht mit Unrecht das Wort „unerhört " aus der Versammlung her¬
vorriefen. Der Redner läßt sodann an den Freisinnigen kein gutesStück, dieselben hätten nicht das geringste Empfinden für die Erschein -
»ngen der Zeit ; das Zentrum ist in wirtschaftlichenFragen ' stets auf derSeite der Konservativen gestanden, dies rechne er demselben hoch an aufdie Gefahr .hin, ein ZentrumSfreund genannt zu werden. Als Dernburg .der Mann der haute finance , der beendende Handelsgeist an die Spitzeder Kolonialvertvaltung getreten , da habe auch der deutsche Freisinn sein»ationaleS Herz entdeckt und für die Forderungen für Südaftika ge¬

stimmt. da man der Hoffnung zugeneigt, daß jetzt aus den Kolonien etwas-zu holen sei. Redner erläutert das konservative Programm , das sichmit dem wirtschaftlichen Programm des Zentrum decke, sonst aber trennedie Konservativen von den Katholiken eine Weltanschauung innerhalb der
Religion. Er konstatierte, er sei ein Gegner des Antichrist, des liberalen
Gefftes der Gegenwart. Der Block habe aber auch eine patriotische Tat
versagt, indem er die Kandidatur Leutweins abgelehnt. Der rechte Blockwerde und müsse kommen — mit Gott für Kaiser und Reich, für Fürstund Vaterland , daS sei die Parole am 25. Januar .Der Vorsitzeide Stadtrat Schlebach teilt mit , daß sich eine größereAnzahl Redner gemeldet haben, und daß er bitte , sich möglichst kürz zufassen. Als erster Redner tritt Landgerichrzrat Bucherer ( junglibercMauf , der es als eine dreiste Unwahrheit bezeichnet , wenn der Kandidatden Liberalismus als einen Feind der Religion und des Christentumsgenannt habe, das Traurigste aber sei, daß man den Liberalismus desAntt .NationalismuS beschuldigt habe ; man habe sich nicht gescheut , diePerson des Landeslherrn in die Debatte zu ziehen. Der Redner kann
wegen lauten Schreiens im Saale oft mit der Rede nicht dnrchdringen.Protestieren müsse er auch gegen den Vorwurf , als ob der Liberalismusder Vertreter der kapitalistischen Interessen sei .

Als zweiter Redner tritt Oberbaudirektor Professor Baumeister(kons.) auf , der die christliche Religion für die Grundlage erklärt , auswelcher der Wohlstand des Volkes sich erheben müsse. Er gebe dabei zu,daß der fteisinnige Gegenkandidat manche sehr erfreuliche Kundgebungim konservativen Sinne gegeben habe . Ein ehrliches Uebereinlbmmcnhätte nur getroffen werden können , wenn man auch in diesem oder jenemBezirk die Konservativen unterstützt haben würde. Daß dies nicht ge¬schehen, sei Schuld des Liberalismus . Bei den Stichwahlen werde wahr¬scheinlich ein Uebereinkommen zwingende Notwendigkeit sein.
Stadtrechtsrat Dr . Dietrich weist die Borwürfe des Kandidatenauf Dr . Hecht zurück ; auch er sei kein Gegner der Zölle, doch dürfe mandieselben nicht überspannen. Die Zollpolitik müsse so eingerichtet wer¬den , daß Städter und Bauer 'mit einander auskommen.
Landtagsabg. Rechtsanwalt Schmidt- Brerten (Bund der Landwirte )

sucht den Nachweis zu führen, daß der Liberalismus der Vertreter des
Kapitalismus sei und sucht dies aus der Haltung der Liberalen in der
badischen Kammer in der Vermögenssteuersrage, der Warenhaussteuer -fraye , der Mühlenumsatzsteuersrage fcsizustellen . Er bewundere aber
auch den Mut der Rationalliberalen , eine nationale Gesinnung zu bean¬spruchen. (Beifall und stürmischer Widerspruch. ) Der Redner pole,misiert sodann gxgen das Buch Hechts , dessen Weisheit eine tief bedauer.liche sei. Der Nationalliberalismus habe die Interessen der süddeutschenBauern geradezu Mit Füßen getreten.

Stadtrat Dieber verteidigt die deutsch-fteisinnige Partei gegen dieAngriffe des Kandidaten und befürwortet eine direkte Reichseinkommen-steuer und führte unter Beifall aus , daß die Konservativen für Schiff-fahrtsabgaben eintreten ; in Bezug auf die Königstrcue könnten es die
Freisinnigen keck mit den Konservativen aufnehmen , deren Wahrspruchsei : „ Und der König absolut , wenn er unfern Willen tut ! "

Es ergreifen weiter Antisemtten das Wort, , um für den konser¬vativen Kandidaten einzutreten , wobei mit den verwegensten und kühn¬sten Behauptungen ein geradezu frivoles Spiel getrieben wird .
Kammerstenograph Frei ( jungliberal ) wendet sich nochmals gegendie . Ausführungen des konservativenKandidaten Erst nach Mitternachtnahm die Versanrmlung, die einen außerordentlich erregten Verlaufnahm , ein Ende.
£3 Hagsfeld , 19. Jan. Gestern fand hier eine Wahlversammlungdes liveralen Blocks statt. Den Vorsitz führte Herr AltbürgermeisterLinder. Zunächst entwickelte Herr Stadtrat Tr . Weill in einstündigerRede , sein Programm , das durch die leidenschaftslosen Ausführungenden besten Eindruck machte. Herr Bäckermeister Appenzeller machtehierauf einige zahlenmäßige Angaben über die wirtschaftliche Lage unserer

Kolonien, worauf Herr Rechtsanwalt Heinsheimex insbesondere dieStellung des Auslandes zur Reichstagsauflösung behandelte und Haupt,sächlich aus englischen Zeitungen sehr belehrendes Mmerial gab. Rachchm spvack) aus der Mitre der Versammlung Herr Pfarrer Wenmanneindringliche Mahnworte . Herr Leopold Linder und Herr Wilhelm Erbbeleuchteten den Standpunkt liberaler Arbeiter und führten aus , wieschwer es chnen iit den Fabriken gemacht werde , ihre nationale Gesinnungbeizubehalten. Die Versammlung nahm den besten Verlauf . Die inder Versammlung anwesenden Gegner meldeten sich nicht Mim Worte.
I « R e i ch e.

hd Berlin , 19. Jan . (Tel . ) Eine starke Wahlbeteiligung ist inBerlin zu erwarten . Die Saalnot in Groß -Berlin ist jetzt anläßlichdes Wahlkampfes aufs Höchste gestiegen . Von den Hunderte « vonSälen , die Berlin aufweist, ist lein einziger mehr bis zum Wahltagezu haben. Den größten Teil davon hat die Sozialdemokratie schonvor Wochen mit Beschlag belegt und so müssen sich die andere « Par¬teien oft mit ganz unzureichenden Räumlichkeiten behelfen. Man wird ,da der Wahlkampf mit unerhörter Heftigkeit geführt wird , dazu über¬gehen, gelegentlich Bormittagsversammlungen zu veranstalten . DieWählerschaft, die bei früheren Versammlungen sich apathisch verhielt ,ist jetzt an den Versammlungen lebhaft interessiert, ein Zeichen dafür ,daß man mit einer sehr starken Ziffer der Wahlbeteiligung zu rechnenhaben wird .
hä Berlin , 19. Jan . ( Tel . ) Graf Pückler wollte sich vorgestern ;abend einer Versammlung in der Bötzow-Brauerei als Reichstags- '

Kandidat vorstellen . Er erschien erst spät und entwickelte sein Pro - ,gramm . Die Versammlung wurde schließlich polizeilich aufgelöst, da der !
Graf verlangte , daß man die Juden mit dem Schwert aus dem Landetteiben solle .

— Berlin , 19 . Jan . Die „ Nordd. Allg . Ztg.
" schreibt : Die „Kreuz-

ztg .
" berichtet in ihrem gestrigen Abendblatte, daß in der Reichs¬druckerei die Herstellung großer Menge« von Flugblättern vorbereitet !werde, welche dazu bestimmt seien , die Wähler für das Eintreten für '

freisinnige und liberale Kandidaten zu gewinnen. An dieser ganzen Er¬
zählung ist kein wahres Wort.* M . -Gladhach, 18. Jan . Im Wahlkreis « Erkelenz-Heinsbergwurde von den nationalen Katholiken der Landrat Dr . Reumont alsKandidat gegen das Zentrum aufgestellt.

— Köln, 19 . Jan . Die „Köln. Ztg .
" veröffentlicht 808 Name»angesehener Katholiken, die bisher den gegen die Politik des Zentrumsgerichteten Aufruf , rheinischer Katholiken vom 10. Januar unter¬

schrieben haben.

Identer , viiiiifl lind *ttHieniri) itft .
+ Badischer Sunstverein . Reu zugegangen : K. Albicker, Ettlingen ,Vorträi des t Herrn Geh. Rat Braun ; F . Burger , Berlin , „Der weiße

Lehnstuhl" ; ; L. Tvuzette , Bart a . d. Ostsee „Das Meer " ; B . Elkan,Karlsruhe , „Kollektion "
( Plasttk) ; S . von Leih, Kandel. „ Landschaften" ;.Stillcben" und „Pottttitstudir "

; A. Luntz, Karlsruhe , „ Kollektion " ;6. Maier, Karlsruhe , „Zwei Porträts " ; E . Oppler , Sluis , „ Kollektion " ;A Schnaar», Freiburg , „Stilleben " mib „ Interieur " ; F . Stoßen , Ber -än , „ Boatrice"
; R. Strahberger , Karlsruhe , „Herrenporträt "

; Prof .SB- Trübner , Karlsruhe , „ Reiterbildnis Sr . Kgl. Hoch. Grotzherzog
, Krrodrich"

, „Zwei Großh . Leibpferde" und „Zwei LMidschaften " ; Ed.Mche, Wien. „Kollektion "
; Märkischer KünstlerLund, Berlin , „GroßeKollektion " ; H. Moest, Karlsruhe , „Damenbildnis " . (Rur über SonntagEvtgestellt.)

= Wien, 19 . Jan . (Tel .) Die „Wiener Zeitung " veröffercklichtöü Verleihung des österreichisch-ungarischen Ehrenzeichens für Kunst nab
SLilkenschaft an Dr . mod . Karl Theodor Herzog in Bayer».

. . . . . . ««d Burmester spielte.
»z. Karlsruhe , 19. Jan .

. Eine Feiertagsstunde in der Kunst ist nicht für den Augenblick ge-
{jMfut , sondern für Tage und Wochen. Sie bringt eS nicht allein mit
dch über die Sorgen und das Alltägliche, über daS Menschlich Allzu-"schliche uns hinwegzuheben und uns heitere, klare Bilder Vvrzu-*mbern , keineswegs , ihr Wett liegt viel tiefer und ist ein weit ernsterer :
ftve solche Stunde vermag zu lautern und läßt daS Ideale — das gerade01 unserer materiellen Zeit ein so schlichtes Dasein fühtt — neu erstehen*ud erblühen . . . Denn auch in der Kunst — und wir haben hier vor

die M u s i k im Auge — ist nicht selten daS Ideale gesährdet ; oftVht sie eigene Wege , die nicht fernab führen in eine stille Weltengegend,
pudern ist dann zu finden auf öffentlichen Plätzen mit der lauten Menge
tofeftierenb, um aufgeputzt mit Aeußerlichkeitenu. allerhandMache ihr ge-
Eig zu sein. — Wenn nun aber einer kommt , der wirklich die einsamen

geht , sollte man sich darob nicht doppelt fteuen , daß dann der Kunst
5® Tempel errichtet wird, dessen Zierrat echt und gehatwoll, der wirklich* * Andacht geweiht ist ?

Gestern war nun wieder einmal solch ein Feiertag und den hatöa* Burmester geschaffen.Es ist der Meister des Bioltnspiel» , er ist der größte unter seineS-» ttchrn, säg«« viele. Doch Burmester ist weit mehr , over — wenn man

gerade auf den gestrigen Abend hinweist — er ist nur das Eine : einKünstler , in der restlosen Bedeutung des Wortes . Er ist einer der
wenigen, die das Jd :ale im Wesen ihrer Kunst über alles stellen . Aus
seinem Innersten heraus schafft er mit warmem, seelenvollem Empfinden-Es ist gewiß keine Ucbettveibunghier von Offenbarung zu sprechen , dennwaS er uns durch sein weihsvolles Spiel sagt, das sind Märchen und Er¬
zählungen aus anderen Welten, die sich nur in solchen Weihestunden er¬
schließen.

Burmester spielt und spinnt ein feines, duftiges Gewebe vom erstenTon bis zum letzten, dazwischen glitzett es von unzähligen Diamantenund der Sonne Strahlen huschen über daS Wunderwerk hinweg, gebenihm Farbe und Loben , Schönheit und Pracht. . . . Ein „ Adagio "
wird unter seiner Hand zum Gebet, ein M e n u e t t zur ewigen Jugendungetrübter Lebensfreude.

So war der einfache Tost in der Gttogschen Sonate , Omoll , ge¬tragen von unvergleichlichem Schmelz, der „ Adagio" -Satz in einem
Violirckonzett 'von Raff von veichstem, tiefgehendstem Eindruck unv die
Faustfantasie von WieniawSkh bei dem mehr künstlerischen , als virtuosenUntergrund eine äußerst interessante Erscheinung. All' drese erfreulichenGaben jedoch übettraf die Kleinkunst des Violinisten in einer reizvollen
Bachschen Gavotte" , in Menuetten von Mozatt , in Schumanns „Von
fremden Ländern und Menschen"

, in einem „Deutschen Tanz " v. Mozartn. v. Dittersdorf usw . Hier zeigte der Künstler ganz besonders vornehmen
Goschmack und bei der Mvollen , graziösen Darbietung seinen Reichtumm feinster Abtönung und glänzendster Schattierung . Diese charmantenalten Tänze , die Burmester ohne jegliche Kvkettette in unnachahmlichleichter , flüssiger Weffe bot, übertvoyen alles andere , was man sonst nochzu hören bekam . Sie waren in ihrer klassischen Ausführung der Ruhe¬punkt des Abends. —

Einen trefflichen Pianisten hatte der Konzertgeber mttgrbracht , MllhKlafen, der sich vor allem als Begleiter der Violine nnt Geschick und
Verständnis anzupaffen wußte. In einem Intermezzo u. Rhapsodie von
Brcchms, in einer eigenen Komposition und einer „ Valse" von SibeliuS ,bei deren Vortrag nur der hatte Anschlag etwas störte, vermochte er
gleichfalls die Aufmerksamkeit auf sich zu lenken. —

Und wie der Violinist im Fortschreiten deS Abends sich auf an¬
steigender Bahn bewegte , so wuchs auch die Begeisterung der Zuhörerschaftfür sein geniales Spiel mehr und mehr. Burmestcr wurde nach jederNuminer und besonders nach Beendigung des Programms unzähligeMal « gerufen urck die Hörer gaben sich erst zufrieden, als er sie durch zwei

Badische Chronik.* Mannheim , 19 . Jan . Gestern nachmittag fiel in einem unbe¬wachten Augenblick das 13 Jahre alte Söhnchen eines hier wohnender»Wirtes durch das Fenster des 2. Stockwerkes herab auf den zementierten ,̂Gehweg und war sofort tot. — Eine räuberische Erpressung verübte amt14. d . Mts . abends hier cm einem 19jähttgen Mädchen ein Unbekannter.Der Täter . ist, bis jetzt noch nicht ermiüttt .* Bruchsal, 18. Jan . Das war gestern wieder ein Ehrenabend iwder Geschichte des Kaufmännischen Vereins : die beiden Säle des HoteUPost von einer atemlos lauschenden Menge gefüllt. Kein WundertTie Namen zweier Künstler wies das Programm auf . die beide etwaS>
zu sagen haben und gleich groß sind , jeder in seiner Att : Rudolf Her¬zog, den Wupperthaler Schönheitsdichter, mit seinem herrlichen Schau » ,spiel „Die Condottieri" und Felix Baumbach vom Karlsruher Hof^theater als seinen Interpreten und Recitator . Da mochte der Abend'
schon der Ermattung wert sein , die man an ihn geknüpft hatte .feierlichen Schweigens, der tiefsten Ergttffenheit und des herzlichstenBeifalls . Herzog weiß uns etwas zu sagen, und was er sagt , ist kühnund stark . Es ist die Arbeit eines ganzen Menschen , der selbst eine

Zugaben nochmals mit feiner großen Kunst erfreut hatte. — So warb derAbend, der zu den Hervorragendsten dieser Kvnzett-Saison gehött , itnÄ>;für dessen Zustandekommen man Herrn Kuntz besonderen Dank wisse»» 'wird , in ungeahntem Glanz und leuchtender Schönheit zu Ende gefühtt .

Gerichtszeitnng
▲ Karlsruhe , 19 . Jan . (Schwurgericht.) 14. Totschlag. Unter dem

Borsitze des Landgerichtsdirektors von Woldeck kam heute die Anklage
gegen den Goldarbeiter Gustav Adolf Lchs aus Pforzheim wegen Tot - '
schlags zur Verhandlung . Es war der letzte Fall , der der Abutteilung
durch die Geschworenen unterlag . Die Anklagebehörde war in diesem
Falle durch Staatsanwalt Dr . Rudmann vertreten . Als Vetteidiger
stand dem Angeklagten Rechtsanwalt Dr . Cantor zur Seite . Es ist
ein sonderbares Spiel des Zufalls , daß die erste Anklage dieserSchwur -
gerichtsseffion den Abschluß eines Ehedramas bildete, bei dem ein
Ehemann seine Frau getötet hatte und daß auch der letzte Fall den
Schlußakt einer ehelichen Tragödie abgeben mußte . Auch hier hatte
die Frau ' den Tod aus der Hand ihres eigenen Mannes empfange» .
Wie dott , so war auch jetzt Eifersucht das Motiv der blutigen und
schrecklichen Tat . Dem Angeschuldigten , der heute vor den Geschwo- ,
renen stand, wurde zur Last gelegt , daß er in Pforzheim am 13.
November einen Menschen vcrsätzlich tötete, diese Tat aber nicht mit
Ueberlegung ausführte , indem er zwischen l /9 und % 7 Uhr früh in
der Rohrstratze seiner Frau Elise geb. Kraft nach vorausgegangenem
Wortwechsel mit einem Stellmesser einen Stich in die linke Sette
gab, der die Lunge verletzte und die Leber durchteilte, an welcher Ver¬
letzung die Frau um 7 Uhr starb. Der Angeklagte gab zu , den ver¬
hängnisvollen Stich geführt zu haben . Er erklätte auf die Anklage :
„Ich habe erfahren , daß meine Frau ein Liebesverhältnis mit einem
Kettenmacher Namens Albert Ehmann unterhielt . Ich habe ihr oft .
Vorhalt gemacht und ihr verboten, mit dem Ehmann zu verkehren ,
aber trotzdem lief sie abends mit ihm herum . So kanr es , daß ich
abends zu Haufe nie ein Nachtessen vorfand. Da die Frau meinen
Mahnungen keine Folge leistete , kam es zu Streitigkeiten . Daraufhin
ging sie zu ihren Eltern nach Enzberg. Ich machte wiederholt den
Versuch, meine Frau zurückzuholen und ging zweimal. Sonntag den
4 . November und am nächsten Sonntag zu diesem Zwecke nach Enzberg .Meine Frau wollte aber nicht mit . Da sie in einer Bijoutettefabttkin Pforzheim arbeitete , so suchte ich sie dott zu treffen . Ich begegnet« ,
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tiefe, erlöste Freude an ganzen Menschen hat . Seine Gestalten sindvoll stählerner Kraft , voll unerschöpflicher Lebensenergie und jauchzen¬der Lebensbejahung. War eS schon ein großer Genuß , diese Gestaltenüberhaupt vor sich erstehen zu sehen , so vervielfältigte er sich durch denlebenswarmen , leidenschaftdurchglühten Vortrag deS Herrn Baumbach.Wer ihn s. Zt . in der Rolle des Nemo (des jungen Tondottiere ) ge¬sehen , der wird von doppelter Bewunderung erfüllt sein für die
schöpferische und ausschöpfende Art , mit der er auch

" den anderen Ge¬stalten ein heißes Leben einzuhauchen verstand und sie lebendig vorunS handeln und wandeln ließ . Baumbach weiß nichts von den be¬liebten und viel verwandten Mätzchen , die den reeitierenden Schau¬spieler so leicht verraten , für ihn bedeutet das realistische Erfasien der
Stimmung alles . Daraus schafft er sich selbst sein Milieu und belebtes mit den Menschen , wie sie sein Auge schaut. Und da seine Vorstel¬lungskraft eine außerordentlich große ist , die ihn in eine Rolle hinein¬wachsen läßt , und seine Darstellungskraft nicht minder klein , da ihmein sympathisches Organ von dunklem Wohlklang, reiche ModulationS-
fähigleit und eine klare, deutliche Diktion zur Verfügung stehen , sobrachte er eS in der Tat fertig , den alten Haudegen Gabriele ebensoscharf umrisien zu charakterisieren wie die schöne Teufelin Jsabella ,den alten Colcone so trefflich wie den jungen . ( Brchs . Z . )* Acherd, 18 . Jan . Gestern verunglückte in dem MüllerschenGra¬
nitsteinbruch „ Scharzbach" in Seebach kurz vor Feierabend der Taglohnertosef Baraldi dadurch , daß ihm, wie man vermutet , ein herabfallenderlein die Hirnschale zerschmetterte . Da Baraldi an seiner Arbeitsstelleallein beschäftigt war , so wurde der unglückliche Vorgang von niemanden
bemerkt . Als man -den Verunglückten mit einer schweren Verletzungam Hinterhaupte auffand , lag er gerade in den letzten Zügen, svbaß er
selbst über die Ursache des

^Unglücks nichts mehr berichten konnte. Baraldi
stand im 89. Lebensjahr .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 19. Januar .

Der Verband Süddeutscher Fußballvereine , der gegenwärtig10 000 Mitglieder umfaßt , hält morgen im Hotel Friedrichshof hier einen
außerordentlichen Vertretertag ab , bei dem 800 Delegierte aus allen
Gauen Süddeutschlands versammelt sein werden. Nach Beendigung der
vormittags beginnenden Beratungen ist seitens der Versammlung ein
Besuch des Wettspieles Winterthur — Karlsruhe geplant .

ß Diebstähle. Vom 14.—16 . d. kam in der Baugewerkeschule ein
Riester -Reißzeug abhanden . Auf dem Deckel steht in Golddruck die
Nr . 2057 . — Am 18. d . wurde in einer Wirtschaft auf der Kaiserstraße
eine Mansarde mittelst Nachschlüssel geöffnet, ein Schließkorb ausge.
schnitten und daraus 150 Jt in Gold, eine goldene Damenuhr mit fein-
gliedriger Kette, ein goldenes Armband und ein goldener Damenringim Gesamtwerte von 332 <M gestohlen .

§ Verhaftet wurden : 1 . ein 16 Jahre alter Schlosserlehrling aus
Daxlanden , weil er am 8. und 15 . d. Mts . in der Weststadt die Tages¬
kaffen in Bäckerläden plünderte , wobei ihm etwa 50 JH in die Hände
fielen ; 2. ein 10 Jahre altes Dienstmädchen auS Kirrlach , das ihrer
Dienstherrschaft Geld und Sachen im Werte von 26 S stahl ; 3 . ein 16
Jahre alter Bäckerbursche aus Nußdorf, weil er auf Anstiften einer Wasch¬
frau seinem Arbeitgeber Brot entwendete, dieses der Waschfrau brachte
und dafür sich seine Wäsche besorgen ließ ; 4 . ein Elektromonteur aus
Ouonvet , der von der Polizeidirektion in Obwalden , Schweiz, wegen Be¬
trugs ; 5. ein Schreiner aus Vöhrenbach , der von der Staatsanwaltschaft
Freiburg wegen Betrugs und 6 . ein verheirateter Taglöhner aus Beer¬
felden, der von jener in Heidelberg wegen Unterschlagung verfolgt wird.

----- Schlettstadt , 19 . Jan . Das hiesige Jägerbataillon erließ
hinter dem Leutnant Albrrcht, der vom Urlaub nicht zurückkehrte ,
wegen Verdachts der Fahnenflucht einen Steckbrief.

--- Köln , 19 . Jan . Die Kriminalpolizei spürte eine nm-
fangreiche Diebes - und Hehlerbande auf , die in letzter Zeit große
Metalldiebstahle in Fabriken ausführte . Bisher wurden 8 Teil¬
nehmer, darunter zwei Engroshändler sowie fünf Franea ver¬
haftet. Weitere Verhaftungen stehen bevor.

----- Ktzl« , 19 . Jan . (Tel .) Der Sergeant Wafferman« vom
7 . Ulanenregiment in St . Johann erschoß sich in der Kaserne
mit seinem Tienstgcwehr , weil er Wege« Trunkenheit von seinem
Leutnant aus dem Dienst geschickt worden war .

bä München, 19 . Jan . (Tel . ) In der Nacht auf Donnerstag
brannte das Anwesen des Bürgermeisters Schmidt in Neusetz nieder.
Brandstifter ist der eigene Sohn , der sich selbst der Polizei stellte . Tr
erklärte , er habe aus Rache die Tat verübt , weil dir Eltern ihm das
verlangte Geld vorenthielte«.

— Paris , 19 . Jan . (Tel .) Gestern wurden neuerdings
27 Ansländer , die als Croupiers in den Spielklubs in und um
Paris angestellt waren , ausgewiesen . Die Zahl der infolge der
Maßnahmen gegen die Spielklubs ausgewieseue » Ausländer be-
trägt bisher 80 . Die meisten davon sind Belgier .

Telegramme der ..Bad . Grelle".
-- --- Paris , 19 . Jan . Der französische Konsul Des Bessrrailles ,

Leiter der Gesandtschaftskanzlei in Lissabon, ist nach Bernntres -
uug einer Summe von 7000 Franks verschwunden-. Er wurde
seines Amtes entsetzt und Strafanzeige gegen ihn erstattet.

----- Tanger , 19 . Jan . Tie Behörden von Arzila entdeckten
eine von Rarsnli angestiftete Verschwörung, in die ein Teil der
Einwohner von Arzila , die Raisuli ergeben sittd, verwickelt sind .
Aufgefangene Briefe brachten die Behörden auf die Spur des

ihr einmal mittags und stellte sie zu Rtt >e, doch gab sie mir keine Ant-
wort . In der Frühe d«S 15. November um U,7 Uhr begab ich mich
wieder an die Fabrik , um von meiner Frau endlich zu erfahren , woran
ich bin . Meine Frau stand am Eingang der Fabrik . Ich trat auf sie
zu und sagte : »Warum gehst du nicht zu mir heim ?" Darauf gab sie
mir keine Antwort . Ich fragte sie deshalb nochmals, worauf sie mir
erwiderte : »Ich geh nicht mehr heim. Ich brauch dich nicht , ich Hab'
einen andern !" Auf diese Aeußerung geriet ich in solche Wut . daß ich
mein Messer ergriff und meiner Frau eins hinhautr . Ich hatte sie am
linken Arm gepackt, zog mein Messer, daS ich in der linken Tasche trug ,
auS der Scheide, und schlug von hinten zu . Ich ging dann sofort weg
und lief durch den Wald nach Eutingen . Unterwegs überlegte ich
mir , waS ich tun sollte . Ich kam zu dem Entschluß, mich im Ge¬
fängnis zu stellen. Das tat ich auch .

" AuS dem weiteren Verhör deS
Angeschuldigten ging hervor , daß er in Pforzheim das Bijouterie ,
gewerbe erlernt hat . Er blieb dort , bis er zum Militär einberufen
wurde , waS ihn von 1891 an drei Jahre zur Artillerie nach Rastatt
führte . Nachdem er feiner Soldatenpflicht genügt , kehrte Ochs wieder
nach Pforzheim zurück und blieb von da an ununterbrochen in seiner
Vaterstadt , wo er als Goldschmied lohnende Arbeit fand . An Ostern
1897 verheiratete er sich mit der im Jahre 1873 geborenen Elise Kraft
aus Enzberg . Aus der Ehe ging ein jetzt 9 Jahre alter Knabe hervor,der noch im SäuglingSalter zu den Eltern der Frau kam , bei denen er
sich noch heute befindet . Dem Angeschuldigten kamen verschiedene Ge¬
rüchte zu Ohren , daß seine Frau mit dem Kettenmacher Albert Eh-
mann ein Liebesverhältnis angeknüpft habe und fortsetzte. Er glaubte
anfänglich nicht daran ; später aber überzeugte er sich, daß die Ge¬
rüchte einen Grund hatten . ES gab infolge dessen viel Streit , der
zum Teil aber auch daraus zurückzuführen war . daß der Angellagte sich
nicht viel um die Frau kümmerte und in seiner freien Zeit oft auf die
Jagd ging. Ochs war überhaupt reichlich mit Waffen ausgerüstet . Er
besaß zwei Jagdgewehre, eine Stockflinte, mehrere Revolver. Pistolen

et o t r d ? e c e | 11 .
Komplotts . 36 Personen wurden verhaftet und einige von ihnen
in das Gefängnis von Tanger gebracht .

— Bombay , 19 . Jan . Ter Befehlshaber der indischen
Armee , Lord Äitchencr, ist mit knapper Rot einem ernsten Unfall
entgangen . Im Distrikt Poona geriet das Pferd Aitchrnrrs mit
einem Bein in eine Höhlung und sturste eine 14 Fuß hohe
Böschung hinab. Kitchener stieg wieder zu Pferde und setzte trotz
der erlittenen schweren Erschütterung den Jnspektionsritt fort.

Die Leichenfeier der verstorbenen Exkönigin von
Hannover .

-- --- Gmnnden , 19 . Jan . Anläßlich der heutigen Leichenfeier
für die verstorbene Königin Marie von Hannover sind zahlreiche
Tranergäste , unter ihnen Prinz Arnulf von Bayern . Prinz und
Prinzessin Alfred von Schaumburg -Lippe , Prinz und Prinzessin
Elias von Parma und der Herzog von Bailo als Vertreter des
Königs von Spanien eingetroffen . Um 11 Uhr 10 Minuten fuhr
der Hoffonderzug in den Bahnhof . Kaiser Franz Joseph nahm
die Meldung des Statthalters Frhrn . von Handel und des Statt -
haltereirales Grafen Salburg entgegen und fuhr in Begleitungdes Generaladjutanten Grasen Paar nach dem Schlöffe , wo er
vom Herzog von Cumberland empfangen wurde . Inzwischen
hatten sich die Trauergäste in der evangelischen Kirche versammelt .
Dorthin fuhr der Kaiser vom Schlosse mit dem Herzog von Cmn -
bcrland . Der Kaiser und die Fürstlichkeiten nahmen auf dem vor
dem Altäre besindliäien Podium Platz . Hierauf begann die
Traucrsfier .

Dieselbe wurde mit dem Choralgesang »Jesus , meine Zuver¬
sicht " eingeleitet . Sodann hielt Pfarrer Koch die Trauerrede nach
dem Bibelwort »Leben wir , so leben wir dem Herrn .

" Mit dem
Choralgesang » Wenn ich einmal soll scheiden " schloß die Trauer¬
feier .

Der Kaiser begab sich in Begleitung des Erzherzogs Franz
Ferdinand direkt nach dem Bahnhof zurück , um die Rückreise »achWien anzutretcn . Die übrigen Fürsllichkeiten fuhren nach dem
Schlosse zurück .

Das Erdbeben auf Jamaiea .
----- Hamburg , 19 . Jan . Die Hamburg -Amerika-Linie be¬

stätigt die Meldung vom Anflanfea des »Prinz Waldemar " und
fügt hinzu , daß die Paffagicre und die Besatzung gerettet seien.Die Lage des Schiffes wird als nicht ungünstig bezeichnet . Ber¬
gungsdampfer sind unterwegs . Man hofft , den Dampfer abzu-
bringen .

— Hamburg , 19 . Jan . (Tel .) Zu der Strandung des
Dampfers »Prinz Waldemar " teilt die Hamburg - Amerika-Linie
noch mit : Ter Kapitän des Dampfers war vor seiner Ankunft an
der Küste von Jamaika nicht mehr z« erreichen. Die Strandung
ist, auf die völlige Veränderung , welche die Hafeneinfahrt von
Ängston durch das Erdbeben erlitten hat , und auf die Zerstörungder dort befindlichen Leuchttürme zurückznführen.— Rewyork, 19 . Jan . (Tel .) Nach einer Meldung des
Korrespondenten der Associated Preß aus Kingston vom 17 . d .M . ist der deutsche Dampfer der Hamburg -Amerika-Linie »PrinzEitel Friedrich"

, mit dem eine größere Anzahl von Amerikanern ,die Insel hatten verlassen wollen , in der Nacht vom 16 . auf den
17 . in der Nähe des Wracks der „Prinzessin Viktoria Luise " eben¬
falls ans Grund gerate«.

--- London, 19 . Jan . Wie der „ Standard " aus Kingston
erfährt, hat der amerikanische Admiral auf Ansuchen der briti¬
schen Behörden Marineinfanterie zur Unterstützung der Bchördonbei der Anfrechterhaltnng der öffentlichen Sicherheit ansschiffen
lasse» . Die amerikanischen Seesoldaten haben auch die aus dem
zerstörten Strafgefängnis Ausgebrochrnen wieder einLefangeuund in Gewahrsam gebracht. Der Rest der zu Tage geförderten
Leichen ' wird jetzt auf 600 beziffert .

AuSzag ans de» SrandeSbücher» Karlsruhe .
Todesfälle :

15. Jan . : Friederike Hann , alt 70 I ., Witwe des Blechners MagnusHerrn. — 16. Jan . : Maria , alt 10 Man. 9 Tage, V. Johann Staudt ,Expeditor. Mari « Rübenacker , alt 66 I . , Witwe hxs Landwirts PeterRübenacker . Josefine Aschinger , alt 89 I . , Ehefrau des Kutschereib -; .
sitzerS Friedr . Aschinger . Mich« ! Bährel , Oberteleyraphenassistent, ein
Ehemonn, alt 42 I . Reinhold, alt 1 I . 9 T . , B . Heinrich Braun VI .,Wirt . Rosa Grimm , alt 24 I ., Ehefrau des Betriebsassistenten RudolfGrimm . — 17. Jan . : Katharina Gleißle , alt 43 I . , Ehefrau des Stadt -
taglöhn« » Leopöü» Gleißle. Hermann Volk, Faktor , «in Ehemann , alt84 Jahre .

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . «. Hydrogr .
vom 19 . Januar 1907 .

Das barometrische Maximum , das am Vortag noch fast ganz
Europa bedeckte, hat seitdem an Höhe erheblich verloren , in Formeines breiten Bandes zieht es sich heute von Skcmdinavien aus
über Nord - und Ostsee, sowie das westliche Mitteleuropa hinwegbis zu den Pyrenäen , während ein schwaches Minimum im Nord-
westxn der britischen Inseln und ein tieferes über Ungarn er-
schienen ist. Das letztere verursacht bis Westdeutschland herein
und Messer. Die Revolver waren stets geladen .. Der Angeklagteerklärte dies damit , daß feine Kran ihm gedroht habe, sie werde ihnvergiften oder ihm das Beil aufs Hirn schlagen . Cr habe auch einmalim Küchenkasten ein Pulver gefunden, da» nach seiner Meinung Cya».
kali war . Dasselbe habe er bei seinem Militärpaß in der Kommode
aufbewahrt . ES wurde später in der Beweisaufnahme auch tatsächlich
festgeftellt , daß sich an dem Militärpaß Spuren von Chankali befundenhaben . Als Ochs am 4. und 11 . November sich in Enzberg befand,hatte er jeweils den geladenen Revolver bei sich. Bei seinem erstenBesuch in dem elterlichen Hause seiner Frau zog der Angeklagte, al»
diese sich weigerte , nach Haus« zurückzukehren, seinen Revolver undrief ihr zu : »Ich hätte gute Lust, ich schätze dir eine auf den Kopfnauf ! " Die Frau wollte zu ihrem Mann deshalb nicht wieder in di«
Wohnung zurück, weil er sie am Abend des 19. Oktober derart miß.handelte , daß sie ärztliche Hilfe inAnfpruch nehmen muhte. Am 3. Rov .ging sie zu ihren Eltern , bei denen sie dann auch verblieb, bis zu ihremTode. In der Beweisaufnahme wurden zunächst die Zeugen gehört,welche in der Nähe des Ehepaares .waren . alS die Tat begangen wurde.ES waren Arbeiter auf dem Weg zu ihren Fabriken . Sie glaubten ,daß das Paar miteinander Streit habe, und daß der Mann die Frauauf den Boden geworfen habe. Ein Zeuge hatte gesehen , daß der
Mann der Frau einen Stoß inö Kreuz versetzte , worauf dieselbe einen
Schrei ausstoßend hinstürzte . Der Mann bückte sich über die Da¬
liegende und griff ihr auf dem Rücken herum . Wie der Angeklagteeinräumte , hatte er dabei daS Messer, das feiner Frau im Körper sta k,herauSgczogen. Als Och« weggegangcn war , erhob sich die Frau vom
Boden und ging die Straße entlang . Sie brach aber bald darauf zu.
sammen und wurde in das in der Nähe befindliche OttroihäuSchen ver¬
bracht. wo man ihr Stärkungsmittel gal , und zum Arzt schickte. Dieserordnete die sofortige Ueberführung bet Verletzten nach dem Kranken,
hau» an . Dort starb die Frau kurz «ach der Einlieferung . Um 1 Uhrtrat die Mittagspause ein.
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trübes Wetter mit Niederschlägen . Die Temperaturen lieget
nieist noch über dem Gefrierpunkt . Meist trübes und etwas Mr‘
Wetter mit leichten Niederschlägen ist zu erwarten .

We tcrbericht vom Schwarzwald .
Z Herrenwics, 19 . Jan . 50 Zentimeter Schnee. Gute

Ter Schnee ist gefroren und reicht bis zum Wiesenselse ».

Schiffsnachrlchten des Rorddrntsche » Lloyd.
# Bremen , 19. Jan . Angckomme « : am 17. : . BrcSlau " i»

timore ; am 18. : „Königin Luise" in Neapel, „Hohcnzollern" in Ne
„Halle" in Oporto , »Bremen " in Aden. Passiert : am 18. : »D
stadt" Eastbourne , „König Albert " Azoren, « dgkgange » : am
„Prinz Ludwig" von Rotterdam , »Prinzeß Alice " von Genua , »St
gart " von Vigo, „Halle" von Oporto , „Prinzregent Luitpold" von
raltar , „Hohenzollcrn" von Neapel.

Werffn6fflt » üS - uud Wereius - Anjtiger .
(Da » Nähere bitte» man au» bei» Jul,ratenteil zu ersehe».)

Sonntag den 20 . Januar :
Apollothrater. l £4 und 8 Uhr Varietevorstellung.
Eintrachtsaal . 8 Uhr öffentl. Vortrag von Dr . R. Steiner , Berlin , j
Feschalle . 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle.
Fußballverein . 21/2 Uhr Wettspiel. 814 Uhr Kommers in der SRofe.

'
;

Fußballklub Phönix. Zusammenkunft im Klubhaus .
Gr . Karnevalgefellschaft. 4 Uhr Herreistitzung im Kühlen Krug.
Gcsangver. Liedertafel- Frohsinn . 5 Uhr Generalvslg. i, Palme »
Karnev. -Grs . Fidelitas . 4 Uhr Damensitzung im Hotel Mo
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Konbitorgehilfen- Berei«. 8 Uhr SttftungSfest im FriedrichShos
Skiklub. Schneeschuh -Wetklauf. Kurhaus HundSeck.
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 6 .31 Uhr.
Ber . f. jw». Gesch. u. Lit. 6 Uhr Vortrag im gr. RaihauSsaal .

Bad . Invalidenlose ä 1 M . 11 Lose 10 W
2928 Geldgewinne . Haupttreffer ►' k. 20 000 . <75,

Ziehung nächste » Samb tag de« 28
a . Sittrmer , Geiuralagent , §tra ;r - urg > £

Ja « ««» ; empfiehltI
n olle LoSvettäufer .1

I. Karlsruke-HauhaiBur ¥erileker«*| g«|u1
v»g»»l«k»r E. Hsyar, lak. J. 8t. »dar , Ku(Strass« 12t, vertilgt Ungeiiefer jeder Art uvtzGarai tle. Feinste Referenren. Weitere

nähmest . Grnnd- u. Hausbesitzer -Verein, Herrenstr . 48, Teleph. 413.
Wanden aller Art , lästige Hautdecken . Räte . 1

sprnngene Hände , leichte Hautentzündungen K verschwitz
sofort beim Gebrauch der

Hautpasta Pheun
Tube Hark 1.—

Unerreicht an faktische » Wirkung ! — Chemische Fabrik
» Der L>inden “ , Kirchberg -Wolteisgrün (Sa .)

T
Dunkel von barbc . — Stark konzentriert .
Besitzt den Wohlgeschmack des Fleisches.Die ständige staatliche Kontrolle der Fabrikation bietei eine

sichere Garantie für die Güte und Reinheit des Produktes -
Senden Sie uns

eine Staniolkap - el unseres Fleischextraktes
und wir senden Ihnen ein Kocbbncb

mit ansgewählten Rezepten
9286a Armour & Co. Ltd . Hamburg.

Engros -Niederlage I .eopold Fiebig , Karlsruhe .

Ekloga^
Sauerstoff ^ 1 ’ 1

Seife.
Kirthhoff ft MeiraHi, Berlin!

, Zn haben bei ; AatStt KlalZ, Sophienstr . 128, I
^ ^

LOseh, llerren -tr . 35. Carl Botb, Hofl. , Herrenstr .26
J

En gros. Julius Strauß tfürßriilje . En dälail.
KckifeiHraße 189 , zwischen Herren - und Waldstraße . l *995j

| / _ __ _ _ _ I Sämtliche Zutaten zur Anfertigvng stk ;T\ £ irflf * V > 2 | | Ball - vl Karaeoal -Hostäme in größter ;■ • K4I I IWVUI Auswahl und billigsten Pressen .
-- - r- Spezialität : Landestrachten.

Zahnatelier Paul Rubin
100 Kaiserstrasse IOO .

SpiZflllnstitBt für Kronen- und BrQckenarbeiten
(Kapsel - and SchHttenbrückenV .

:herkatalog, reichhaltig n. hochinteressant , verstudlt
gratis und franko I.. Sachtleb **
Berlin 180 , Köpenickerstr. 44. ”

Geschäftliche Mitteilungen . y
3y?% Großherzoglich Badische StaatS -Anlehru von 1007.unter Führung der DiSkcmto-Gesellschaft in Berlin stehendes Konsortium

legt am Dienstag den 22. d. Mts . nom 29 000 000 -ck des genannt»
GtaatSanlehenS zum Kurse von 96% % zur Zeichnung auf . In O*1**
ruh« findet die Zeichnung bei der Filiale der Rheinischen KrcditbE
Filiale der Badischen Bank sowie den Banchäusern Veit L. Hombnr «^und Strauß u . Co . statt. Alles Nähere geht aus dem Inhalt der <*
unfern heutigen Anzeigenteil enthaltenen Bekanntmachung des a ‘
wähnten Konsortium hervor.
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Inventur - Räumungsverkauf
zu ausserordentlich
herabgesetzten Preisen .

Damen - Konfektion :
. . . 75 «

von Mk . a an

vonMk . 15a — an
6 00

an
' SO

Wlnter'Paletots
Astrachan -Paletots
Sommer-Paletots vonMk .
Farbige Paletots von Mk
Regenmäntel vonMk.
Stanhmäntel von Mk.
Golf- und Abend-Gapes von Mk.
Taffet-Paletots bedeutend unter Preis!

7 an
9 50

an
5 a—an
7 50

an

WOllMUSen von Mk. 3 m— an
Seidenhlusen vonMk . 750
Wasciiljlusen von Mk. 2 .—
= Pelze mit 30 % Rabatt

an

an

Von Montag an aufgelegt :

Restbe
von Spilaen, Besätzen .md Passemenlorie

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

150
anJackenkleider vonMk

Garnierte Kleider vonMk 5 «— «>
Elegante IHodellhleider weit unter Preis!
Gesellschaftskleider von Mk. 15.— an
Kostflmröcke , Uni vonMk . 7 5#
Kostflmröcke , Ing vonMk . 12.
Unterröcke aus Seile vonMk. 12 — m
Horgonrackou . Aatinlos vonMk . 6 .

an

an

an

Ferner zu ausserordentlich —— herabgesetzten Preisen : E

SeidenstoffB, Sammete, Kleiderstoffe, Blusenstoffe , Wasctistoffe, Kinder - Honfehtion.
Auf die

noch vor¬
handenen

|
" J _ von Gardinen , Portiören , Tisch- n.

IflBIIIl Diwandecl£en» Vorlagen , Vorhang-IIIIIUU stoffen, Cretonnes etc. gewähre
wegen Aufgabe dieser Abteilung S

. Model
. J

Todes-Anzeige.
Hiermit die traurige Nachricht , dass meine

liebe Frau , unsere liebe Mutter , Tochter , Schwester ,
Schwiegertochter , Schwägerin und Tante

c ] 1007 . [ J
Unter dem hohen Protektorate Sr . Grossherzogl . Hoheit des Prinnen Max von Baden.

({rosse Allgemeine j ubilännts -flnsstellnng Kr das ({astwirtsgewerbe
verbunden mit 1275

geb . Fällst,
Elisabeths Sucher,
nach langem , schwerem , mit Geduld ertragenemLeiden im Alter von zi Jahren gestern abend
g Uhr sanft entschlafen ist.

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Otto Sucher und Kind.

Karlsruhe , 19 . Januar 1907 .
Die Beerdigung findet Montag , 21 . Januar

1907 , vormittags ’/tii Uhr , von der Friedhof¬
kapelle aus statt .

Trauerhaus : Augartenstrasse 85a . 1317

Wir setzen unsere verehr ! . Mitglieder ergebenst in Kennt¬
nis , daß unfern lieben Mitgliedern Sattler ihre liebe und
teure Mutter nach kurzem aber schweren Leiden durch einen
sanften Tod erlöst wurde .

Die Beerdigung findet am Montag den 21 . d . Mts .»
vormittags 1jl l2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Wir laden unsere verehr !. Mitglieder zur zahlreichen Be¬
teiligung Höst- ein - 1331

K a r l s r u h e , den 19. Januar 1907.

TpauBFhütB
ln jeder Preislage

«tot» vorrätig .

[ Gesehw. Gutmann , j
( 52.24 Waldttrasse 37. 858

spbbel billig jn verkaufe « :
N ^ btisch 22. Diwan ä 38, Chaisc-

Sofa 22 , Chiffonniere 38,* Wfr . Betten k 75, 2 NachttischeM Mormorplattrn ä 1», Vertiko 48,
Ulit pol. Fußen a 12, Salon -

aut Steg 22, Waschkommode mit
Mwwrpl . 58, Vorplatzmöbel , eichen ,
kw. - / " 6r . zweit. Garderobeschrank,«jg « Werderstr . 13 . parterre .
Enthaltenes Fahrrad preiswert
f ^ kaufen. Rintheim . Friedrichstr .

. vrn . Supper , 2 . St . 82551

Keine Rahrsagepei!
Nur nach wissenschaftlich

bewährten Systemen !
Auskunft über jede Handschrift be¬

treffs Cliaraktcr , Fähigkeiten rc. Preis
1.50 M . Voreinsendung des Betrages ,
auch Briefmarken . Ied . Auftraggeber
erhält bei Angabe s. Eeburtrdatumr
ei« astrologischer Lebenrbild gratir .Oarol » 8 p « igi « r . Lrapliolvgia .
Karlsruhe » Lachnerstr . 3 . 62501
Sprichst , tägl . v. 10- 12 u. 2 - 6 Uhr .

! ! ! Geld-Darlehen ! ! !
ohne Burgen

von 200 Mark aufwärts erbalten Per¬
sonen jeden Standes (auch Tomen ) zu
A\ '

s
°/o u. monatlicher 4 Mark Rück¬

zahlung gegen Schuldschein prompt u
direkt durch das seit 23 Jahren be¬
stehende älteste Krcditbureau Ferdi¬
nand Gallab , Budapest IX
Soetenaygasse 30, Rctourmarke er¬
wünscht. 482a .3,l

Nahrungs- und Genussmittel, heimische Industrie, Haushaifungsgegensfände und Spurt aller Arten
vom 6 . bis 29 . April 1907 in der Ausstellungshalle und Anbauten , ca . 10 000 qm umfassend .Veranstalter : Wirts -Verein Karlsruhe .

Geschäftsstelle : Hotel Goldener Adler . Telephon : Rufnummer 513 .

Was ist die beste Reklame einer Handelsschule?
Eine fachmännische , gründliche und gewissenhafte

^ Ausbildung ihrer Schüler , acr - - m
Dieses bietet die

Der Vorstand.

beginnen am

Eintritt zu den Abendkursen jederzeit .
Kostenlose Stellenvermittlung . Man verlange Prospekt .

Von kanfm. Vereinen nnd ersten Firmen bestens empfohlenes Institut.

Blumenstr. ».

Hexrenkuxsc ^

Aufgesprungene Hände
beseitigt überraschend schnell"

ObermeyerS »ftCV £
Zu hab. i. all. « pothek ., Drog. u. Parfüm, p. St . Sv Pfg. u. 1 Wk.

Grußes Auiueseu
im Zentrum der Stadt , in bevorzugter Grschästslage , in unmittel¬barer Nähe der Kaiscrstraße,

zu verkaufen .
Näheres im Architektur-Atelier , Leopoldsplatz 7e . 1299 *

- iti
Pferdebesitzer !“ Original-H-Siollen ■

ffa&fel
Fabrikanten : LEONHAXDT & CO. . Berlin - Schönebärj .

»114 » 14 -0

Kalender 1907
fiirBesitzerT . Wertpapieren ,

Praktisches Handbnch
für ]eden Kapitalisten !

wird gratis versendet vom
BankhausE-Calmmn,Hamburg

(etabliert 1853)
oder dessen Vertreter

Ernst Thierer , Stuttgart ,
Königstrasse 21 , I . 6.3

Schlafzimmer , 1
hell nußbaum , 6 Wochen benützt, wie
ne» , Hochinodern, verhältniffrh billig
zn verkauf . Werderstr . 13 , hart

3 Nähmaschinen ,
Singer , gut erhalten , unter Garantie
zu verkaufen 82553

2S Herrenstr . 25 , Hth., 2. St .
Salon -, Eß - « . Schlafzimmer -

Lüster , hochniodcrn, i« Jugendftil -
ausiührung , ' /» Jahr beuützt, wegen
Auflösung d. Haushaltes abzngeben .82559 Werderstr . IS , parterre .

Zur gel. o
'

Originalzeugnisse und
I Photographien bctr .

Häufig gehen bei uns Klagen ein
daß Originalzcugniffe und Photo¬
graphien , die Offertenschreiben bei
Bewerbungen beigelegt werden , erst
nach wiederholten Reklamationen zu¬
rückgeschickt werden, Photographien
mitunter garnicht. . Auf vielseitig ge¬
äußerten Wunsch hin , richten wir
deshalb hierdurch die ergebene Bitte
an unsere verehrten Inserenten , nach
Durchsicht der Öffertbriefe Original¬
zeugnisse und Photographien möglichst
unigehend an die Bewerber zurück-
cnden zu wollen.

Krped. der „ZSad. Presse " .

Iberdd Iberde !
Rene Herd « tn alle» Größen

werden billig abgegeben, alte in
Zahlung angenommen . 81541 .2.2
Adlerftr . 28, Herd - » . Ofenlaser »
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A«ffsrder«lig.
Diejenigen Nmlagepfltchtige « ,

welche mit Bezahlung von Umlage -
Rachträgeu für 1806 stch noch im
Rückstände befinden, werden hiermit
aufgefordert , ihre Schuldigkeit bis
längstens 25 . Januar d ». IS . an .
her zu entrichten . 1321 .2.1

Karlsruhe , den IS. Januar 1907 .
Stadtkasse .

Fecker

Vergebung non
Bauarbeiten .
Für den Schulhausneubau in

der Goechestraße sollen die
Berputzarbeiten ,
Glaserarbriten ,
Schlofferarbeiten ( Fensterbe -

schlage ) und
Anstreicherarbeite «

öffentlich vergeben werden .
Die Zeichnungen , Bedingungen

und Muster find bei uns ( Zim¬
mer Nr . 116 ) einznsehe ».

Schluß der AuAschreibung :
Mittwoch den 30 . Januar 1907 ,

nachmittags 5 Uhr .
.Karlsruhe , den 18 . Jan . 1907 .

Stadt . Hochbauamt .
Strieder . 1249

Grundstücks-
Versteigerung .

Auf Antrag der Beteiligten wer¬
den am
Mittwoch heil 30. Jommr 1967,

vormittags 10 Uhr ,
im Geschäftszimmer des Unterzeich¬
neten Notariats in Karlsruhe ,
Ariedrichsplatz 1» folgende Grund¬
stücke der Gemarkung Karlsruhe öffent¬
lich versteigert :

1 . Lagcrbuch Nr . 7173 : 13 a
67 c>m Acker im Gewann Schweig¬
hof, Anschlag 10,9000 Mk. ;

2 . Lagerbuch Nr . 6933 : 14 a
09 qm Acker an der Verlängerung
der Südendstraße , Anschlag 16,900
Mark . 1169 .2.1
Die Grundstücke find zu Bau¬

gelände geeignet .
Karlsruhe , den 15. Januar 1907 .

Gr. Notariat IX.
Stacker .

TWikkkk-Ttkfki.
Für das neue Osterfeldschulhaus

sind zum 1 . März ds . Js . 2 Schul -
diener zu bestellen .

Anfangsgehalt 900 Mk. nebst freier
Wohnung , Heizung und Beleuchtung
bezw . Vergütung von 200 Mk ., sowie
Vergütung für Beihllfe und Putz¬
material .

Bewerber aus der Zahl der Heizer ,
Schlosser rc., welche mit Central -
hejzungSanlagen vertraut find , wollen
ihre Gesuche unter Anschluß eines
eigenhändig geschriebenen Lebens¬
laufes und von Zeugnissen bi »
2 . Februar dS . IS . dahier ein¬
reichen . 468a .2.1

Pforzheim , 11. Januar 1907 .
Der Stadtrat .

Habermehl .
Joos .

Fischwaffer -
Verpachtnng
Am Donnerstag den 24 . d. Mts . ,

vormittags 10 Uhr , werden im
Zimmer Nr . 36 des Hauptsteuer ,
« mtsgebäudes , Durlacherstrahe 13
hier , für die Zeit vom 23 . April
1907 bis einschließlich 31 .Dezember
1918 folgende Fischwaffer öffentlich
verpachtet :

1 . Die Enz von der Tannenfurt
Und den 3 Landesgrenzfteinen ober¬
halb Birkenfeld bis zur Auerbrücke
in Pforzheim mit 5 Kanälen ;

2 . die Nagold von der württem -
belgischen Landesgrenze bis zum
Bleichwehr ( Rennselder Wehr ) in
Pforzheim mit 5 Kancllen ;

3 . die Würm von der württem -
bergischen Landesgrenze bis zum
Ausfluß in die Nagold beim Kupfer¬
hammer , Gemarkung Pforzheim ,
mit 10 Kanälen 163 a

Pforzheim , 4 . Januar 1907 .
Gr. Hauptsteueramt. 2.2

Brennholz - - -
Versteigerung .

Das Großh . Forstamt Durlach
versteigert mit Bovgfriftbswilliguug
tfm

Mittwoch den 23 . Januar l . Js .,
vormittags l/n10 Uhr ,

in der Schob elschen Bierhalle in
Durlach aus Domänenwald Ritt -
uert , Abt . 14 und 15 , „ Palmer und
Tannenbuckel " :

285 Ster buchenes , 75 Ster ei¬
chenes , 108 Ster Nadel -Scheit¬
holz ; 18 Ster buchenes , 2 Ster
eichenes . 37 Ster gemischtes und
9 Ster Nadel -Prngelholz ; 3290

. gemischte Wellen und 2 Lose
Schlag raum .
Horsttvart Bau er in Berghau -

sen zeigt 'das Holz vor . 384a

Verloren
Pries ; der ehrliche Finder wird ge-

, beten , dasselbe auf dem Fundbureau
(Bezirksamt) anzugeben . 82513

PR OSPEK T.

Zeichnung *
auf das

3 *
1*10 Grossherzoglich Badische Staats-Anlehen vom Jahre 1907

im Nominalbeträge von Mark 29000000 .
Unkündbar bis zum I. Februar 1915.

Die Grossherzoplich Badische Staatsschulden Verwaltung emittiert auf Grunddes Art . 6 des Gesetzes vom 30 . Juli 1906 zur Bestreitung der Kosten des Eisenhahn¬baues und zur Schuldentilgung ein Staats -Anlehen im Betrage von nom . 72000000unter folgenden Bedingungen :
Die Schuldverschreibungen lauten auf den Inhaber , können jedoch auf denNamen eingeschrieben und auf Antrag des eingeschriebenen Gläubigers wieder aufden Inhaber gestellt werden , und sind in je 8000 Stücken von 5000 , 2000 , 1000 ,500, 300 und 200 ausgefertigt .
Die Schuldverschreibungen werden vom 1 . Februar 1907 an mit 3 1/*

°/0 fürsJahr in halbjährlichen Terminen verzinst und sind zu diesem Zwecke mit halbjährigen ,am 1. Februar und 1 . August jeden Jahres fälligen Zinsscheinen , zunächst für 10 Jahre ,und mit einem Erneuerungsscheine behufs Erhebung weiterer Zinsscheinbogen versehen .Der erste Zinsschein ist am 1 . Angast 19<)7 fällig .
Die Schuldverschreibungen sind bis zum 1 . Februar 1915 unkündbar ; ihre

Tilgung geschieht von diesem Zeitpunkte an durch Verwendung der im Staats -Vor -
anschlage hierfür bestimmten Mittel .

, Die Nummern der zur Heimzahlung ausgelosten oder gekündigten Schuldver¬
schreibungen oder im Falle des freihändigen Ankaufs die Beträge der angekauftenSchuldverschreibungen werden durch den Deutschen Reichsanzeiger , den Badischen
Staatsanzeiger und durch andere öffentliche Blätter in Karlsruhe , Berlin und Frank¬furt a. M. bekannt gemacht .

Die Zahlung der Zinsscheine sowie die Heimzahlung der Schuldverschreibungenerfolgt in Reichswährung , ausser bei den hierzu verpflichteten ßrossherzoglichBadischen Staatskassen , in Berlin bei der Direktion der Diskonto -Gesellschaft und bei der Deutschen Bank und in Frankfurt a . M. beider Direktion der Diskonto - Gesellschaft und der Frankfurter Filialeder Deutschen Bank .
Die Zulassung des Anlehens zum Handel an den Börsen von Berlin und Frank¬furt a. M. wird beantragt werden .
Wir haben von dem bezeichnten Anlehen den Betrag von nom . «4129000000übernommen und legen denselben unter nachstehenden Bedingungen zur öffentlichenZeichnung auf :

1. Die Zeichnung erfolgt auf Grund des zu diesem Prospekte gehörigen Anmeldungs¬formulars

4.

5.

am Dienstag , den 22 . Januar d. J .
in Barltn bei der DirekHoa der MskSUte -BeseUsohskt ,in Berlin bei der Deitachaa Bank ,in Fruklnrt a. Bl. bei der Direktiea der otsheuts -vesOUschRkt ,

„ „ Frankfurter Filiale der Deutsches Bank ,
„ dem Bankbause Lazard Sptyer - ElUseeu ,
, , „ Jakob S. H. Stern ,in Mannheim bei der Süddeutschen Diskoato BeseUschait A. -B., sowie auch b«|deren Zweigniederlassungen in Lahr 1» B. , Pftrshlin

Frelhnrg L B. und Heidelberg ,
~

, „ Bbeinlschaa Kreditbank , sowie auch bei deren Zweignied * .
lassungen in Freibarg t. B ., Heidelberg , Kaiserslautern
Pforzhebu , Strassbnrg L E., Baden - Baden , Keuitm
Lahr i. B., Bennhlrvhen (Reg .- Bez Trier ) , Oftenkorg Lg /
BDJdhanm i. E., Iweibrttcken 1. Pi ., Bruchsal und Baste )

» , Badischen Baak ,
in Karlsruhe bei der Filiale der Rheinischen Kreditbank ,

, , , , Badischen Baak ,
„ dem Bankhause Teil L. Hoatbarger ,
, , „ Sraass ck Co.während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden .Der frühere Schluss der Zeichnung bleibt jeder Stelle Vorbehalten .Der ZeiGknaagsgrelS ist auf 96,O5 °/0, zuzüglich Stückzinsen vom 1. Februar IMab , festgesetzt . SBei der Zeichnung muss eine Kaution von 5 °/0 des gezeichneten Nennbetrag ^ ;

hinterlegt werden . Dieselbe ist entweder in bar oder in solchen nach dem Tage^Jkurse zu veranschlagenden Effekten zu hinterlegen , welche die betreffende Zeictr.
nungssteile als zulässig erachten wird .
Die Zuteilung , deren Höhe dem Ermessen jeder Stelle Vorbehalten bleibt , wirdso bald als möglich nach Schluss der Zeichnung erfolgen . Im Falle die Zuteilungweniger als die Anmeldung beträgt , wird die überscbiessende Kaution unverzüglich
znrückgegeben . Der Zeichner hat die Hälfte des für den Zutoi !ungs -Schlussch «inverwendeten Stempelbetrages zu vergüten .
Die Abaahiae der zugeteilten Stücke gegen Zahlung des Preises kann bei der¬
jenigen Stelle , bei welcher die Zeichnung erfolgt ist , während der dorr üblichenGes liäftestuadon vom 2. Februar d. J . ah und muss bis zum 19. Februar 9. J,einschliesslich erfolgen .

Berlin, Frankfurt a. M., Mannheim, Karlsruhe, im Januar 1907 .
Direktion der Diskonto-Gesellschaft . Deutsche Bank. Lazard Speyer -Ellissen . Jakob 8 . H . Stern.Süddeutsche Diskonto-Gesellschaft A.-G. Rheinische Kreditbank. Badische Bank . Veit L. Ilomburger. Stranss & Co.

457t

Die Lieferung des Bedarfs für das
Garnison - Lazarett Karlsruhe
an Backwaren , Kolonialwaren , Bck-
tualien , Gemüse, Bier , Milch , Wein ,
Selterwasser , Eis und Soda für
die Zeit vom 1 . April 1907 bis
31 . März 1908 soll im Wege öffent¬
licher Ausbietung vergeben werden .
Hierzu ist Termin auf Mittwoch den
30. Januar 1907, vormittags 10 Uhr ,im Geschäftszimmer des Lazaretts ,
Kriegstrabe Nr . 103 , anberaumt , wo¬
selbst auch die Lieferungsbedingungen
zur Einsicht aufliegen . 1090.2.1

lat- im
Am Montag den 4. Febr ., vorni .

11U , wird die Lieferung von 7209 kg
Makulatur - u . 1050 kg Klosettpapier
für die Garnisonen des XIV . A.- K. in
unserem Geschäftszimmer , Linkenhei-
merstr . 19, woselbst die Bedingungen
ausliegen , öffentlich vergeben 1016

Garnison,Verwaltung «arkruhr .

Ratschreiber-
Gehilfenstelle .

Bei diesseitiger Stadtverwaltung
ist die Stelle eines Ratschreiber¬
gehilfe » mit einem JahreSgehalt von
600 Mk. zu besetzen. Geeignete , im
Verwaltungsdienste bewanderte Be¬
werber wollen ihre Gesuche unter
Beifügung v. Zeugnissen bis längstens
Samstag den 26 . ds . Mts .
anher einreichen. 427a3 .2

Eppprgen , den 15 . Januar 1907 .
Gemeinderat .

Wirth .
Wer .

Holzverdingung .
Montag den 4. Febr ., vorm . 1011.,

wird die Lieferung von ea. 588 cdm
Forlen - oder Tannen -Scheitholz für
die Garnisonen Karlsruhe , Durlach
u. Ettlingen in unserem Geschäfts¬
zimmer, Linkenheimerstraße 19, wo¬
selbst die Bedingungen ausliegen ,
öffentlich verdungen . 1015

Garnison Verwaltung Karlsruhe.

Vergebung m
Bauarbeiten .

Die Ausführung der
Schreinerarbeiten

( Los I u . II Eirrrtchtungsgegen -
stände , Los III u . IV Schulbänke ),
sowie

Anstreicherarbeite« 2.2
(4 Lose )

für den Neubau einer Volksschule
an der Osterfeldstrahe soll in öffent¬
licher Verdingung vergeben werden ,
wozu auf Donnerstag den 24 . Ja » .
1907 , vormittags 11 Uhr , Termin
zur Eröffnung im Hochbauamte ,
Zimmer Nr . 42 , anderaumt ist.

Di « Zeichnungen , Bedingungen u .
Angebotformulare können auf dem
HochbEmt , Zimmer Nr . 42 , vor¬
mittags von 8— 12 Uhr . eingesehen
und die Bedingungen und Ange¬
botsformulare gegen Bezahlung von
50 i ) für jedes Loos von da bezogen
werden .

Die Einreichung der Angebote hat
in verschlofienem Briefumschlag ,
mit entsprechender Auffchrist ver¬
sehen , vor Eröffnung des vorbe¬
nannten Termins zu erfolgen .

Pforzheim , den 15 . Jan . 1907 .
Stadt . Hochbauamt .

_ gez . Roep « r t . 388a

Oelgemälde
von nahmhafl . Künstl . gemalt , versch.
Größen u. Genre sämtl . in elea. Gold¬
rahmen , sodann mehrere echt Orient .
Teppiche «xitische kl. u. größ. Stücke
sollen wegen eingetret . ungünst . Ver -
hältn . einzeln od . im ganz , verkauft
werde « . Bald . Offert, unt . K. B D.
214 an Basel ! Moese, Karlsrake .

Appenweier.
Stammholz

Versteigerung

Dir Gemeinde Appenweier verstei¬
gert am

JomittStäg hen 24 . h. M .,
wmittnJ 11 Uhr anfangend,

im diesjährigen Hiebschlag 3a n . 3 >,
Hardtwald , auf Gemarkung Nessel ,
ned , am Platze daselbst nachfolgendes
Stammholz :

74 Eichen von 0,12 — 2,90 Fstm .,
1 Esche ,
3 Nadelholzstämme ,

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Zusammenkunft im Sulzweier .
Appenweier, den 18. Januar 1907.

Der Semeinderat .
Wiede m e r . 470 » .3.1

Schweinsfassel-
Versteigernng.

Die Gemeinde
Linkenheim ver-

_ _ steigert am
Montag den 2k. d . Mts ,

nachmittags */» dt Nhr
auf dem Rathause «inen fetten
Schweinsfassel . wozu Kauflieb¬
haber einladet. 488a

Linkenheim , 18 . Jan . 1907.
Der Gemeinderat.

Schneider , Bürgermeistre .
Nagel , Ratschreiber.

MßtllltU «. Um '
M.

Das Anschlägen von Türen und
Fenstern ganzer Neubauten , auch aus¬
wärts,werden von tüchtigemAnschläger
( Schlosser) sauber u . solide ausgeführt .

Wo agt unter Nr . 82368 die
Expedition der »Bad . Presse ". 2.2

Karlsruhe Kaiwstn.Nr. 160.1
Reiteste Annoncen -uoedlfion

Geschäfts-
Haus

nächst der Karl - u . Hirschstr .,
mit tageshellen und hohen 1IL
Etagenwerkftätte », mit je über
100 gm Flächenmaß , für

8(1* 1111®' ml NI»'
Mlltn. NlM ' U,

| sowie für jeden Geschäftsbetrieb ,
welcher große Räumlichkesten
braucht , vorzüglich geeignet .

, Im Vorderhaus sind tm Stock
3 und 4 Zimmerwohnungen ,
reichliche Zugehöre , ist wegen
BetriebSanSdehnuug sofort
zu dem billigen Preis von

| 96 090 Mk . , zu 6°/ 0 rentierend ,
feil. — Eventl . nehme 1—2

! sofort bebauungssähige Bauplätze
! IN. 7 — 900 '

qm , ca. 50 m tief ,
behufs Erstellung v. Werkstätten ,
oder gegen Privathan » , west¬
lich oder südwestlich, in Tausch.

I Offerten unter © . 287 an
Haasensleln & Vogler ,
A .-G . , Karlsruhe . 1209.2 .2

Laden-Gesuch.
Ein nicht zu großer Laden |

wird auf der Kaiserfiraße !
gesucht per März oder später .

Offerten mit Preisangabe unt .
R . 291 an Haasenstein
u . Vogler , A. -G . , Karlsruhe .l’.og

Demeter
I für Karlsruhe « . Umgebung , j
einwandfrei in Drogerien und
Eisenwarengefchäfleu , nachweis¬
lich gut eingeführt , für einen >
leicht verkäuflichen Artikel gegen
gute Prosiston sofort gesucht .

Angebote u. H . 470 F . an
Haasenstetn 4 Vogler , |
A.-G. , Kreiburg i . v .

Leere

kier - ki
waggonweise zu Laufe« g«.
sucht . Offert, »nt . ß . 313
an Kaafeustein L Oogker, ^A.-H .,Strahvurg i. E. 490» >

Beamteudarlehue .»-a., . ,
aus Teilrückgabe,Diennk .mtionen
alle Bankgeschäfte kontant durch |
Beamtenbank . Anfragen mit Rück¬
porto »üb „ B. G. 968 an Haasen -
Stein L Vogler , A.- G ., Berlin W.8.

Lakrizine
sogen. Sänger -Pastillen , bestes Mittel
gegen Husten , Heiserkeit und Ver¬
schleimung

1/t Pfund 30 Pfg.

LalmchaWkN
'/. Pfund 25 Pfg .

empfiehlt
Emil Röderer .

Konditorei und Cafs
Ecke Waldhorn - u. Zähringerstr .

Telephon 1585 . 1313

Jung . GeschästSuiann , 29 Jahre alt ,
kath. , 3000 Mk. Vermögen , welcher das
elterliche, flottgehende , bessere Geschäft
übernehmen will, wünscht mit einem
braven Mädchen aus guter Familie
und entsprechendemVermögen , berrcffs
Heirat bekannt zu werden . Gefl'
Offerten , möglichst mit Photographie
unter « . G . 403 » Karlsruhe ,
hauptpostlagernd erbeten . 810.3.2

Kostenfreie

Au » und Vermietung von
Wohnungen , Zimmern und
GeschLftSlokalitSte « .

Adolf Uublon ,
Erbprinzenstraße 6.

Besitzwedml.
Die Likörfabrik

Din Herrn Max Barnstedt
in Speyer a. Rh.

wurde für 90 000 Mk. an Herrn <*
Hug käuflich übergeben. Der Kauf
abschluß erfolgte durch V>*

fräs Rosa Kraft Wwe.,
Heidelberg .

2 «. «, sucht im Waschen, Putzet
HÜ» tjlUU u> Parkettbodenreinigei
Arbeit . 32ÄS

Zirkel 1 * . 4. St . .,

Solid ., repräf Kaufmann » 42 I .,
Hausbesitzer und spät . Vcrm . , wünscht
mit geb. Fräulein , kath . , vom Lande
mit Vermögen u. Geschäftssinn zwecks
Heirat in Verbind , zu treten oder in
Geschäft einzuheiraten . Gewerbsm .
Vermittl verb. Bild crw. Verschwieg,
gefordert und zngesichert.

Offerten unter Nr . 81969 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Heirat .
Kaufmann , Mitte 20 , evang., aus

achtb. Fa in., nette Erscheinung , Militär
ged-, groß ., gutgeh . , gemischt. Waren¬
geschäft , eig . Haus , sicher . Einkommen
4 '/- Mille jährl , in der Nähe v . Karl¬
ruhe , wünscht aus dies. Wege Bekannt¬
schaft eines häuslich erzogenen , intell
DtädchenS auS gut Fam . ; vom Lande
bevorzugt . Vcrm . erwünscht. Offert ,
mit näherer Angabe der Verhältnisse
zu richten unter Nr . 81769 an die
Expedition der „Bad . Presse " . Ver¬
schwiegenheit Ehrensache. 21

Sofortige Geld -Darlehen
an jedermann in jeder Höhe, evtl ,
ohne Bürgschaft , zu gesetzt. Zinsen ,
reell, kleine Raten rückzahlbar , ohne
Vermittlungsgebühr besorgt Gold »
schmidts Vekompteburea « Buda¬
pest. » öuigSgajse Sir. 104 , eig
Haus . Retourmarke erb - 481a,4 .1

58
oder 50—60% Provision erhält jeder
der die Vertretung meiner weltbe¬
rühmten Aluminumschilder und der-
gleichenübernimmt . Branchekenntniffe
nicht erforderlich . Prospekt gratis .
4923a Schllderfabtlk

Erbach , im Westerwald .

Junge Frau
sucht 5« Mark z« leihe « « -
Zahlung in monatlichen Raten util
hohen Zins . Gefl . Off . sind unt. Sst.
82527 a. d . Exp . der „Bad Presse" eck

Wirtschafts-Verkauf.
großer Wein » u . Bierverbrauch , hbst
Mietcinnohme (Fabrik ) mit kleinerAb'
zahlnng . Offerten unter Nr . 82483 «I
die Expedition der „Bad . Presse".

2 gebrauchte Herde,
1,10X80 u. 84 X 54, noch schön »
sehr gut , sowie vorzügl . neue Her»«
billigst . >'24«

Kaiserstr . 225 , Schlosserei ^ .
Gut brennender Kochherdm .Messmgff'

12 Mk , eleg. neuer KamelkaschenDiu>»
g. gearb ., 45 M .,zweckür. Chiffonnil!riä
Muschelaufs . , Waschkommode, SpirH
Halbfranz. Bett , sehr billig abzug»
ksüvschftr. 58 . p.. n. Eisenlohrstr . »

Eleg . seid . Bluse » neu 3 ** 1
kleid , ruchkleid für große !» >- -«
Figur , seine wollene Herreu -Untck«
vemdeu preiswert zu verlaus »«
Ans . vormittags . Adr zu erfr . a *5
B2490 in der Exp , der . .Bad . Vr. »2

Pierretts , .
himmelblau , AtlaSsridr , für W **
Person , fast neu , ist billig 1«
kaufen . Näh . unt . Nr . 8250° "
der Expedition der „Bad . Pressê .

Zigenueriu , M
10 M . zu verkamen

82534 Pbilivvstr . 4». »hm
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gefüttert , cm eleganter , schwnE
ruchjackett.

« ottesauerstraße 19 , 4.
Weißer , ein}. SeideuPudeE

rafleccht, kinderlieb u . sehr geRW
wird abgegeben.
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9fr . 32 SliejtbWoit. Samstag de» 19. Januar 1907. A a d 1 s rif - $ V C T T B*
ybr . ISitteikAngen aus der Karlsruher Stadtrals -Sitzung

»om 17. Januar 1907.
Las Städtische Tiefbcmamt wird ersucht , in dem im Laufe dieses

H,dres auszustellenden Plane für die Umwandlung von Schotterstraßen> Pflafterstraßen u. a . auch die Kaiser-Allee und die Rheinstraße vor -
Eichen.

Der Stadtrat beschließt , zur Erinnerung an den verstorbenen Ober-
girgrrmcister Karl Schnetzler das Bildnis desselben (Lichtdruck) den
Mitischen Beamten und Bediensteten, den Mitgliedern der städtischen
Acheiterausschüsse und den Vorstandsmitgliedern der städtischeir Arbeiter-
tzereine zu widmen.

Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu beantragt , daß
mi die elektrische Beleuchtung der südlich des Südbeckens am Rheinhase«
^ legenen Eisenbahngleise und für die elektrische Beleuchtung der Ufer-

23 800 Jt aus dem für die Rheinhafenanlagen noch zur Ver¬
fügung stehenden Kredit ausgcwendet werden.

Wegen der endgültigen Ausführung des auf dem Gutenbergplatze
dem Projekte des Herrn Professors Friedrich Ratzel zu erstellenden

Parktbrunnens , und wegen der Ausgestaltung des den Brunnen um¬
gebenden Platzes ( Gesamtkostenaufwand 121 963 JL ) soll Vorlage an
jen Bürgerausschuß erstattet werden.

Für die Straßenbahnstrecke Hauptbahnhof—Kühler Krug werden
Arbeiter-Wochenkarten zum Preis« von 1 M für täglich 2 Fahrten und
wn 1.95 Jl für täglich 4 Fahrten einyeführt . Die Karten werden bei
jen Verbrauchssteuererhebern beim Mühlburger Tor und beim Kühlen
Krug ausgegcben.

Gegen einen hiesigen Gasinstallateur wird Strafanzeige beim Groß¬
herzoglichen Bezirksamt gestellt , weil er der ortspolizeilichen Vorschrift
jctr. die Gasleitungen dadurch zuwiderhandelte , daß er eine dem städ -
ch

'
chen Gaswerk Vorbehalten« Arbeit, nämlich die Abnahme eines Gas -

Keffers, selbst ausführre und zudem dadurch eine Gefährdung der Haus¬
bewohner bewirkte, daß er den Ein - nnd AuSgang des abgenommenen
Gasmessers nicht verschloß und auch das in dem Gasmesser noch enthal¬
tene Gas nicht durch Aufsüllen des ersteren mit Wasier entfernte .

An die Aktiengesellschaft für Metallindustrie vormals Gustav Richter
in Pforzheim wird eine 6000 Quadratmeter große Geländefläche beim
städtischen Rheinhasen zur Errichtung und zum Betriebe einer Metall -
Mrensabrik vermietet . Eine gleichgroße Geländefläche wird an die
Firma I . Ettliuger u. Wormser hier vom 1 . Januar 1908 beziehungs¬
weise VE 1 . Januar 1910 an zur Lagerung von Eisen und sonstigen
Metallen und zur Errichtung von Lagerschuppen mietweise abgegeben.
Kit der Firma Mathias Stinnes , die drei bisher anderweit vermietete
Plätze am Rheinhafen im Gesamtflächemnaße von 15 868 Quadratmeter
gemietet hat, wird hierwegen ein Vertrag abgeschlossen .

Die aus den Erträgnissen der Winter -Stiftung und der Geheimrat
Pierordt - Stiftung für das laufende Jahr zu vergebenden Stipendien

werden entsprechend dem Vorschläge des Großen Rates der TechnischenHochschule an 4 beziehungsweise 1 Studierenden der Hochschule vergeben.Von den im städtisehen Dienste befindlichen städtischen Arbeiternerhalten auf 1 . Januar d . Js . 214 die im § 7 des Arbeiterstatuts vor-gesehenen Jahrcsbclohnungen im Gesamtbeträge von 47 531.19 Jl .Der Aufwand für Jahresbelohnungen betrug auf 1 . Januar 1906 44 225Mark 11 4 , auf 1 . Januar 1905 39 141 .61 Jl , auf 1 . Januar 190436 725.31 Jl-, auf 1 . Januar 1903 34 475 Jl , auf 1 . Januar 190232 050 JK , auf 1 . Januar 1901 29 000 Jl , aus 1 . Januar 1900 26 370Mark und auf 1 . Januar 1899 , zu welchem Zeitpunkt die Jahresbeloh¬nungen erstmals verwilligt wurden , 23 399 Jl . Von den auf 1 . Januarf. Js . mit Jahresbelohnungen bedachten Arbeitern werden 26 zugleich alsständige Arbeiter gemäß § 22 des Arbeiterstatuts ( mit Anwartschaft aufRuhegehalt und Hinterbliebemnversorgung angcstellt.
Wegen Neuernennung der Mitglieder des Schatzungsrats nach nun¬mehr abgclaufener Amtszeit der derzeitigen Mitglieder und wogen Er¬

weiterung der Zahl der Mitglieder zufolge der Eingemeindung vonBeiertheim , Rintheim und Rüppurr werden dem Großh . Sleuerkom -
missär Vorschläge gemacht .

Auf Antrag der Straßenbenennungskommisflo» werden zur Ver¬meidung von Verwechslungen mit gleichnamigen Straßen der Altstadtdie nachbezeichneten Straßen der bisherigen Gemeinden und jetzigenneuen Lrtsteile Beiertheim , Rintheim und Rüppurr wie folgt neu be¬nannt : I . In Beiertheim erhält : die Friedrichstraße den Namen „Geb¬
hardstraße" (Gebhard , Bischof von Konstanz, Sohn Deriholds I . von
Zähringen ) , die Gartenstraße den Namen „Lberdorfstraße "

( nach demGewann Oberdorf ) , die Hildastrahe den Namen „Mitteldorfstratzc" ( nachdem Gewann Müteldorf ) , die Kaiserstraße den Namen „Unterdorfstraße"
(nach dem Gewann Unterdorf ) , die Bürgerstraße den Namen „Breite
Straße " , die Albstrahe den Namen „ Bulacher Straße "

, die Brauer¬
straße den Namen „Michaelisstraße"

( nach dem Kirchenpatron Beiert¬
heims) , die Augustastraße den Namen ,Karolinenstraße " ( nach der
ersten Gemahlin des Grohherzogs Karl Friedrich von Baden ) . II . InRintheim erhält : die Schillerstraße den Namen „Huttenstraße "

, die Fried¬
richstraße den Namen „Ernststraße" ( noch dem Markgrafen Ernst vonBaden 1536—1553 ) , die Waldstraße den Namen „Forststraße" , (die
Hauptstraße behält ihren seitherigen Namen ) , die von der Hauptstraßebeim Friedhof nach Westen hinziehende Straße erhält den Namen „Hir¬tenweg"

, die von der Hauptstraße beim Friedhof nach Osten hinziehendeStraße den Namen „Jagdstraße " . III . In Rüppurr erhält : die Schiller-
straße den Namen „Aritdtstraßd" , die Hauptstraße den Namen „LangeStraße "

, die Friedrichstraße den Rauten „Löwenstraße" ( nach dem Gast¬haus zum Zähringer Löwen) , die Waldstraße den Namen „Stockäcker-
ftraße" (nach dem Gewann Stockäcker) , die Durlacher Straße denNamen „Ziegeläckerstraße " ( nach dem Gewann Ziegeläcker ) , die EttlingerStraße den Namen „Rastatter Straße " , die Wilhclmstraße den Namen
„Kleiststraße"

, die Blumenstratze den Namen „Tulpenstraße ", die Goethe-

Seite 8
stratze den Namen „Schenkendvrfstraßr" , die Lammstraße den Name»
„Lützowstraße".

Das Baugesuch des Architekten Adolf Singrün , di« Errichtung eines
Landhauses an der Ettlinger Stvaße zwischen Klein- und Groß -Rüppnrr
betreffend, wird nicht beanstandet.

Dem Bad . Kuustgewerbevereinwird der große Rathaussaal zur Ab¬
haltung eines Vortrages auf den 27. k. Mts . gegen Zahlung der er¬
mäßigten Miete überlassen.

Die Gesuche des Wirts Leopold Rahm um Erlaubnis zur Errichtungund zum Betrieb einer Schankwirtschaft in dem Hause Ecke Dork. und
Sofienstratze und des Wrts Hermann Holzhauer im Stadtteil Beiert¬
heim um Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb einer Wirtschaftin dem Neubau Ecke Friedrich-, neu« Kaiser- und Hirschstrahe daselbstwerden durch Anschlag an der VerkündigunystafÄ zunächst zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht .

Ein Gesuch um Erlaubnis zur Teilnahme an dem Betriebe eines
Stellenvermittelungsbureaus dahier wird dem Großh . Bezirksamt un -
bcanstandet vovgelegt . Zwei andere Gesuche um Erlaubnis zum Be¬
triebe von Stellenvermittelungsbureaus werden dem Großh . Bezirksamtmit Antrag auf Ablehnung vorgelegt, da die Gesuchsteller nach Ansichtdes Stadtrats die für einen solchen Geschäftsbetrieb nötige Zuverlässig¬keit nicht darbieten.

Ein hilfsbedürftiger städtischer Arbeiter erhält eine einmalige Gcid-
unterstützung aus dem Arbeiterunterstützungsfonds.

Ter Stadtrat dankt dem Stadtrat Konstanz für Uebersendrmg eines
Exemplars der zur Erinnerung an di« 100jährige Zugehörigkeit der
Stadt Koltstanz zu Baden geprägten Denkmünze, Herrn Oberrcgierungs -
rat Tr . Kittmann , Vorstand der Großh. Fabritinspektion , für Uebersen-
dnng eines Exemplars des von ihm herausgegebenen Werkes über die
Hausindustrie und Heimarbeit im Großherzogtunt Baden , Herrn Buch¬
händler Otto Petzoldt für Uebersenduny von 26 zur Verteilung an städ - ■
rische Schulen bestimmte große Farbendruck-Bilder der Kaiser -Prokla¬mation zu Versailles, Herrn Techniker Wilhelm Blum für die dem städt.
Archiv zugewendete topographische Karte von Karlsruhe aus dem Jahre1828 , dent Gewerbeverein Karlsruhe für Uebersendungeines Exemplarsder zum 75jährigen Jubiläum herausgegebenen Vereinsyeschichte , dem
Korporations - Verband der Fridericiana für die Einladung zu der am
21 . d. Mts . im kleinen Festhallesaal stattfindenden Kaiserfeier , der
Karnevalgesellschaft Badenia für die Einladung zu der am 19. d. Mts .im Kolosseumssaale staltsindenden Damen- und Fremdensitzung.

Zum Vollzüge kommen 14 amtliche Schätzungen von Grundstücken,206 Ausgabe-Tekrrturen mit einem Gesamtbeträge von 228 184.38 Jl ,61 Einnahme -Dekreturen mit einer Gesamtsumme von 265 015 .14 dl
und eine Abgangs-Dekretur mit 1.30 Jl . — 45 Fahrnisversicherungsver¬träge mit einer GesamtversicherungSsumme von 649 .618 Jl werden nicht
beanstandet.

Gin guter Rai für Magenleidende !
Die Zahl der Magen» und Darmkranken ist in erschreckender Zunahme

begriffen. Der Grund liegt in gewissen ungesunden und unnatürlichen Ver¬
hältnissen unseres modernen Kultur , und Gesellschaftslebens . Allen denen
aber, die an einer Urberreizung der Berdauungsorgane leiden, wird vom
Arfte der Genuß reizender und aufregender Getränke zuerst verboten, weil
diese gerade die Verdauungsorgane aufs nachteiligste beeinflussen. Professor
Schulz-Schulzenstein hebt daS in seinem bekannten Werke : „ Die Ver¬
jüngung des menschlichen Lebens " in Uebereinstimmung mit sämtlichen
anderen Autoren ausdrücklich hervor . Deshalb wird für alle Magenleidenden
die Frage nach einem für ihren Zustand geeigneten täglichen Getränk geradezu
zu einer Lebensfrage . In diesem Falle zeigt sich nun so recht die ernähnmgs -
hygienische Bedeutung von Kathreiners Malzkaffee . Der „Kathreiner" ist
— man kann ruhig sagen — das einzige Getränk, das jeder Magen- und
Darmkranke ohne Bedenken genießen kann. Denn Kath . einers Malflaffee
fft nach dem Urteile der Aerzte nicht nur ein vollkommen unschädliches Getränk
ohne die geringste nachteilige Wirkung auf Magen und Darm, sondern übt
im Gegenteil gerade auf die Verdauungsorgane einen höchst angenehmen
und heilsamen Einfluß aus , indem er sie mild anregt und die Verdauung
in chrem natürlichen Laufe fördert. Außerdem zeichnet sich der echte „Kälh.
reiner" durch einen würzig - vollen Kaffeegeschmack aus, der ihm unter allen
„Malzkaffees " und sämtlichen Getränken allein eigen ist . Darum kommt
es aber auch für jeden , der die einzigartigen hygienischen Vorteile und
Gcschmacksvorzüge von Kathreiners Malzkaffee genießen will , vor allem
darauf an, daß er beim Einkäufe das echte Fabrikat erhält und keine gering¬
wertige Nachahmung . Man merke sich also genau , daß der echte Kathreiners
Malzkaffee nur in fest verschlossenem Paket verkauft wird , welches Bild und
NamenSzug des Pfarrers Kneipp als Schutzmarke führt. 10462»
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Ca. 2000 kapitalkräftige
Käufer oder Teilhaber ,
tato und verschwiegen für reelle gute Geschäfte aller Branchen und ObjekteMicher Art, ohne Provifion durch
Albert Müller, Karlsruhe, fldWmjjf 187 .
Zahlreich« Erfolg« ! Ohne Konknrrenz ! Besuch und Rücksprache~ _ zwecks Besichtigung kostenfrei !_ 10440aL0.3

Soeben erschien im Bering »Ml I . I . Reiff in Karlsruhe : 1301

MÜzetig iw Stampf
gegen den Mrantotitawismua
Z>«qnisie u- Erfahrungen aus der jüngsten Vergangenheit, vor-
uehnilich a» S der Bad - » losterbewegung. „esammeltu . dargsstelltdon einem kritischen Beobachter. Gr. 8" VIII , 200 Seiten mit
aussührl . Personen- u . Sachregister. Jl 2.50 ; geh. Jl 3.20.

Mit einem Vorwort von Prof vk sttzkl LkNNnek.

Nut an Beamte nnd bessere Privatleute
liefert. bei bequemer Zahlungsweise7 * erstklassige Firma ohne Preiserhöhung Herren -Anzfig« nach Maß.nur die Stoff«, DamenNeiverstoff«. Herren» n. Damenwäsche ,waren . Uebernahine kompletter Anssteuer«.reell 1 Kein Abeahlungsgeschäft. Ohn« Aufschlag I
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Anerkannt billigst«,
Bezugsquelle _elektrischer Bedarfsartikel

Kurt Herling , Leipzig :
—™ Anerbactu Hoi.

. . Auskunft Uber rechtsgültige.

E
lleschliessungen
in England r«

Arnheim, Reisebureau G. Hamburg.

100 Mark
wöcheutl. und mehr können Bei
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Proepekte gratis. Friedrich RIaack
chemischeFabrik . Bremen 178. ao*®nst
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täglich frisch, empfiehlt 1312
Emil Kijderer ,

Konditorei und OeftS
Tcke Waldhorn- n . Zäbringcrstraße

Abgabe ven Rabattsvaruiarken.

Wegen vorgeschrittener Saison
gebe ich auf sämtliche »och lagernden

reiiiwoll . Pferdedecken
«inen Extra -Rabatt von 15 °|. . 1170

Arthur Baer ,
« aiserstr. 93 n.« aiserstr . 93 ll Karlsruhe

Minen-Interessenten
erhalten kosteinrei ausführliche Mitteüungen über die neuestenVorgänge in Kaff rwerten .

Zeitschrift „ Ratgeber " , Kalender und Rachschlagednch .sowie Mar,bericht « gratis und fraitk ». 298a.2 .2Ernst Thierer, Stuttgart , SöilzKliße 21.Vertreter des Bankhauses Calmann Brothers u Eo . Ltd. London.
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Winterlguren im Sanatorium Bergzabern . , ngcnehmcr Aulen *. l\Hit für Krank « aller Art
Erholungsbedürftige . Näheres durch Prosp «fc
8946» I>r . Bosaert .

"

löflthßröflrt Wein -Versteigerung
T'MM Die Familie Wechsler u. Iran Blanken»

^ Horn - Woche ler Ww . , Müllheim lassen au,
j ! Mittwoch , Sv . Januar 1907 , mittags 2 Uhr

im Gasthof zum Löwen in Müllheim
ca . 200 « Hektoliter Markgräfler

Weist- »nd Rotweine
verschiedener Jahrgänge öffentlich versteigern . — Auskunft erteilen 300»
3.2 ( iebrlider Wechsler , Rebgutsbesitzer , Mttllhelm t. B.

Ulte
" ■

Bischoff, lerrntr. 10.
Heute Sonntag den 20 . d . M , von nachm. 3 Uhr an
Grosses Militär-Konzert mil Solo -Mägen
Anfang ausgefühit von einer Abteilung der Kapelle des Wutritt» Uhr. I. Bad . Leib-Dragoner Regiments Nr. 20 . frei .

Es ladet ergebenst ein 1310 Nag . Meist, »»« «' .
ff. SchremppscheS Bier , BerzügL Küche. Oberl. Weine.

Restaurant „Kaiser Varbarosfa "
« cke Luisen - «nd Marlenflraße. 82564

Sonntag den 80 . Januar von 4 - 11 Uhr :
Grosses ünrueTal - Eoiizrrt .

Eintritt frei Eintritt freL
Es laset freundlichst rin Maguat Stehmer .

j g Wlanoi » Hnf Fasanenstr , 6, bei der Kafoeratr.
®

B
. S nlcllöl IlUI , Telephon 1296 .

s * | Hnte Sautag abeal , im ZI. Junar 1917 :
Souper a IMElx « 1 . 50

® £ ® ZtAige mit pikanter Sauce .
Französische Ent « mit Kraut u . KartofTel -Parö « .

Dessert . B2537
Wozu höflichit einladrt E. Bnsetaer .

Stuttgart ♦ Hotel Silber

=5'

WWWWUN9» » Haus I . Ranges

Restaurant
Ruhige und bequeme Lage inmitten der Stadt , nächst dem

Residenzocbloss und den Kgl . Anlagen
Bevorzugt von den Herren Geschäfts> Reissnden .

Exquisite Küche , selbstgezogene garant . reine Landweine,]
»‘«wie fremde Weiio . Omnibus wird nicht berechnet.

Neuer Besitzer : H . Stapft .

Gut bürgert . Mittagstisch
bringt in empfehlend« Erinnerung

Florian Lang, „zur Blume"
. Artel 28.

Hoepfner Lagerbier . Reine Weine .
fittoll « Preis «. 1818 .8.1

Cognac
selbst zu bereiten l

Cognne mit französischem Geschmack and Aroma
kann niemals mit künstlichen Eflenzen , sondern nur au» französischen
Grundstoffen nach altbewährter Grundlage de» streng französischen

Verfahren« erzeugt werden .
Reichels Gognae-Rztrakt Marke „Lichthers“

ist ein echtes Naturprodukt, ein Destillat edler französischer Weine»
höchst konzentriert (Kau de Vie de Charente ) .

In Dentschland unerreicht and einzigartig .
Niemals lose , nur in Originals!. ä 75 Pfg ., fine Champagne *** 1.25 Nh.
für 2 Xf± Ltr . Cognac . — D «1 » Einseheu dl « 7te gratis .

Man flberzenge sieh , der Geschmack entscheidet !
„ Die Destillierung im 11anshalt "

Wertvolles iliu triertos Rezeptbuch
zur Selbstbereitung sämtlicher Liköre re.

Otto Reiche 1 , Berlin SO , Eisenbahnstr. 4.
Grösste Spezialfabrik Deutschlands .

Niederlagen ln ganz Dentschland in den durch mein «
Schilder kenntlichen Drognerien . Apotheken etc . ,

wo nicht erhältlich , Versand ab Fabrik.
Mau nehme aber nur Beichels Cognae • Extrakt mit dem
Lichtberz und nichts anderes . Es gibt keinen Ersatz .

Karlsruhe bei WUtt. Baum , Werderplatz 27 , 0 *»o
Flsohnr , starlur . 74 , Carl Rollt , Herrenstraße 26 . 9689a .2.1

Bergers Amato
Schokolade

Unübertroffen .

Herreninehl , man«.
N 0 0 (firaiftliifW) ii. N 0 sMkNikjl) h SS“*-

I 5 Pfd. ! 10Pfd . 25 Pfd. 50Pfd . 100 Pfd . i 200 Psd.
Kill 1 .10 Ji \ 2,10 A 4.80 A 9L0 A 18.— A i 35 .- A
M • 1 L- 2. - , 4 60 „ 8.80 » 17.- „ 38.- ^I I ; - .85 „ i 1 65 , 4. 10 . a - , 15.75 „ ! 31.- ,

Rach ««»wärt» Her 100 Kilo-Lack 1 Mark billiger.
SM" VrrKhefe täglich frisch "MM

enipfiehlt 1S3V1 .17 .11
Fr. W. Hauser Ww., Lrbprlnzenjttatze 2s.

Opernsänger
erteilt gründliche « «nd ge¬
wissenhaften
Gesangs -Unterricht .
Honorar mäßig. Stimm»
drüfung frei . 8SS9 .14.6
Edelsheimerstr.2,1 . St.

rpreebtiund« r —» Uhr.

Itaiscr - Danorama
(Kaiferpaflage 88)

P

" «»gestellt von Sonntag den
80 . Januar bi« mit Lam » tag den

LS . Januar :

„Kalzimrg"
und feine herrliche HochgkbirgSwelt .

Neueste Aufnahmen
besonder» für Schulen geeignet.

Messina
Beleidigungs-Zurücknahme.
Meine Aussage , Herr Philipp

Schabberger . Milchhändler hier, sei
schon wegen Mllchsälschuna bestraft
worden , nehme ich zurück , da ich
Herrn Philipp Schaßberger nicht
gemeint hatte . 82520

Mari « Kleinhau ».
Sie Ihre Inserat « der-

Rahmpapilotten
stets frisch, 1 , Psd . 30 Pf. empfiehl

Emil Rüderer ,
Koutoltorei n . Cafe , 1314

Kiste Maldher « . u . Aätzeingerilr .
Abgabe Pott Rabattmarken

» iana gSftel
I Hundrbrot » Puppybi»quit ,
Welpenfutter, Geflügel - ,
Kücken- und Vogelfuthr re.
Niederlagen : Ott» ssiovder,
Karlstk . ?4 ; stk. Tscfcernlng ,

I vorm . W. L. Sehwaab, Ama -
Iifnpr. . 19 ; Jacob LSsob , I
Herrennr. 35 : Georg Jacob ,
SStrn&ar&ftr. 9 ; F. W. Malier,
Kaiser -Allee 43 . 458s.4.1 [

Aquarien ,
Zierfifche, Wasserpflanzen,Hilf«
mittel zur Aquarlenliedhabrrei e »-
Pfiehlt A . ff . Münch , Mühlburg .
Schumannstr. 8, Querstr. der Bachur .

Wundfein
der Kinder

wird schnell und schmerzlos
beseitigt durch Börner '»
Medieinal Sets « ,Isolde '

Niederlage bei :
Sngro» : Leop. ktodtg.

Mein . Fabrikanten: J. blrnar
& Co ., Ha » «». 9692a

neuesGeschäft
zahlt hohe Preise

für getr . Herren - und Damen -
Kleider, Stiefel , Uhren, Gold
« nd Brillante » . 82124.2. 1

| T Birnbaum , " WU
1 7 Markgrafenstrahe 17.
Pflegeeltern

gesncht für einen neunjäbr., guter¬
zogenen Anoden . Geil. Offerten an
Weber , stheinbahnftr . 2,1 . »2514

öwpiiiitct Stdttiftr.
Dr . phil . sChemikerl sucht Be¬

teiligung an eine » Photo -
« echanifcheuNnflalt L chtdr.ickerei
X ) mit größer . m Kapital. Offerte »
unter J . A. ssio brförbert Rudolf
Mossc , Berlin SW . 107* 3̂.8

Ijetchslagswahl .

Hm Msitisg den 21 . Jannar 1907, abends bald 9 Ubr,
im Saale des Gasthauses „ zum Adler “ in Mikhlbiirg

Bauplätze
4 stockig, geschlossene Bauweise , sind
günstig obzugebea, ev . mit Baugeld
und Gegenarbeit . 3.1

Offerten erbeten unter Nr 1326
an die Exped. der . Bad. Presse ' .

WM '
. Uff WU Herr Mit Dr. Jriedricb Klein.

hiezu find die Reichstagrwahler eingeladen. — krvlo Vlslmsslov.
In WchluWß der «reisigtn IiMn Partkikn.1287L.1

tn
Aussicht Karlsruher FossbalMfereio.

f. hfi geben, verlangen SieLJllv Prospekt des Sp .- Ädkl b-
bucheS für Bode- und Kurorte,
Sanatorien , Pensionen , Pensio¬
nat« und UntrrrichtSansialten
llnch- A. Hrftfsrm-Verbreitung,
Deutsch!., Oesterreich, England
Verlag : km »« Marx , ßit . Bur .
„Negotia "

, Leipzig . 428 « .2. 1

Sonntag , 20 . Jannar , nachmittags 3 Uhr

Wettspiel
gegen den Fussballklub Winterthur

Kleister der Schweiz .
Sportplatz an der Yerlängerten

Mol tkestrasse .
Strassenbahnlinie : Grenadier »

Kaserne . 1288

Dücht. Schneiderin empnehli sich
in Pa « ««» und Ktuver .leideru
Dienstboten berücksichtigt, « leider
schon von 6 Mk. an - Audi Knaben -
anzöge Zühringerstd . 99 .
Kl923.8.2 M. Glaser .

erteilt
Unterricht

für Anfänger. Honorar 8« Pf . pro
Stunde . Offert. »nt . »2521 an dir
Exped . der . Bad. Preffe' .

Akad. geb. jg. Mann sucht

pbld . sg . Fräulein
kennen zu lernen, welche » Lust hat an
den Maskenbällenteilzunehme «. Brief¬
wechsel vorher erwünschL

Offerten unter „Phaon " 82551
an die Exped. der . Bad. Preffe" . 2.3

Mal .
Betrieb» chef in großem indusir.

Unternehmen , 35 Jahre alt , symvah.
Erscheinung , in penflonSberecktigter
Leben» ellung , vorläufig 6000 Mark
Jahreseinkommen, Vater zweier Kna-
den , 7 u. 8 Jahre , wünscht sich mit
gebildeter, vermögender Dame wieder
zu verheiraten; Religion Nedensacke.
Gest. Offerte » an Rudolf Moste ,
Metz, unter » 01 » erbeten . 4,4 -

Geb. tücht. Fräul . , 27 Jahre , ev.,
wünscht mit solidem Herrn in sicherer
Stellung in Bricfwechsel zu treten , betr.

spättrer Heirat .
Diskretion Ehrensache. Gefl. Offert, u.
Nr. 82877 an die Erv. der „Bad . Pr .' .

Unzählig Biele find heutzutage dar-
auf angewiesen, sich zur Erhöhung
ihres Einkommens nach einem Neben¬
verdienst umzusehen. Mir ging e«
auch so ; ich habe allerhand versucht
und schließlich doch einen

Üßiiij ., ßillkkk « MkUkkiverb
gefunden der täglich 3 bis 4 Mark
einbringt. — Leichte angenehme Be-
schäftigung im Hause für jedermann.

E . Streicher , Berlin W . SO,
_ Eisenachersiraß « 22. _

Einige Herren können noch an gut
Mittag - u. Abendtisch teilnehmen.
82 60 Alademiesinaß « 39 , 1 Tr .

kaufen gesucht:
«Ä « Klavier
gegen Barzahlung z« kaufe » g«.
sucht. Off. mit Preisangabe unter
Rr . 82186 an die Exv. der . Bad.
Preffe" erbeten .

Zu verkaufen
Wosserei 'Eiilrichtnilg

mit verschiedenen Bohr- und Stanz¬
maschinen , für 6 Arbeiter reichlich
eingerichtet , umständrhalberzum Preis
von 2500 Mk. z« derkanfe « .
Einrichtungspreis s. Jt . 44<0 Mt.

Zu erfragen unter Nr. 82326 in
der Srpedckion der . Bad. Preffê .

Besonderer Umstände halber
ist in der Nähe von Karlsruhe,in herrlicher Lage , rin schöner»
großer

Uillenbe $it2,
mit großem Garten» der stch
noch zum Bebauen zweier Billen
eignet , sehr billig z« verlauf .
Vorzüglich zur Spekulation zu
empfehlen . Agenten zwecklos.
Off. unter 4l67 l au die Exp . d.
«Bad. Presse ' erbet. 12.7

Hausverkauf
Ein für alle Zwecke geeignetes Hau »

mit grob. Platze in zentraler Log« der
Weststadt zu verkauf. Off. u. Nr. 8699
an die Ezped . der . Bad. Presse ". 6 .2

IlsntroWzze
mit v »«m»»aare , Anulrnh
streifen , Totalalldttion re.. ,erhalten, herrührend aus

Nähere » durch 465041
Sclmock , 6. Y„

Freiburg , Areisga «,
EchusterAaste IS .

Ein Tourenrad (Herrenrad) sth
gut erhalten und wenig gesadre», ij
za verkaufe » . 824 12J j

Where» Lenzstr 9, Souterrain.

Wohnhaus
mit Laden u. groß. Werk-
stäite in verkehrsreich . Lage
der Stadt , neuzeitlich einge-
g«' ichtet u. sehr gut rentier¬
end, mit nur l . Hypothek« be¬
lastet , bill.,ohneZwischenhdlr .,
zu verkaufen . Off. u Nr .
V1427 an die Erpediti . n der
. Bad .schen Presse ' . 4.3

Haus -Verkauf.
Ein grögereS , prachtvolle» Eckhan»

mit gutgehendem Kolonialwareuge»
schäft , sebr gute Lage , auch für jede»
Geschäft paffend . Neume gute Hypothek
ob . sonstige Wert« in Zahlung. Tausche
auch gegen kl«in.Objekt , auch auswärts

NädereS unter Nr. 8127 durch die
Expedition der . Bad. Preffe' .

In der Nähe von Karlsruhe ist « in

NLSpezeroi-Grsihiist
m. Flasche - ' b 'ertzandluug zu der .
kaufen . Off. u. Nr. 82495 an die
Exped. der «Bad. Preffe"'. 2. l

Auffall , büdsch . voll -
_ M _ dkü er, elegantes Reit-

/ räS Pferd. Umstände halber
verkäuflich. Offrten

- unter Nr. 472a an die
Expedition der . Bad. Preffe' erbeten .

Pftt-e -Verklnif.
Verkaufe wegen Ueber-

fülliing 8 prima Zag .
«nd Chaiseapferde,4—Ssähng, gut tinge-
fabren , ein- und zwei-

spännig , preiswert . 11473.2
Näheres Yorkstr 25, 1 . St .

Weiße , ganz neue , nie getragene

Halbschuhe
Nr . 40 bill. zu Perl. 82228*

Sophieast ». 148 . IV. link».

Ottomane. Chaiselonguen , Kana»«,
werden wegen Wegzug von hier sein
billig verkauft . H255 ? I
_ Wer derplatz 44 , parterre I

2 Ä« apee für 10 und S
ein eisernes Bett für S Mk. mjU
Matratze , ein vok erter Nachttisch sö
4 Mk. zn verkaufe «. Adr. zu irft
u. Rr. >'2529 in der Expedition de
„Bad. P reffe" ._

Eine Tinger -Rähmasch ne,Fn >
betrieb , zu ah Mk. , in zu verkaufet
>>2539 vka » enftr . 4 . pa>t..

Uoclilierd ,
ein gebraucht ., sehr bill. zn der ans
> 2524 « malieustraße 40.

Meyörs Jubiläums Lexuos
noch nicht gebraucht , ist billig zn w
kaufen. Zu erfragen unter Nr. I»*
in d . r Exp, der »Bad . Preffe' .

Domino,
82519 Viktoriasir. 12, ll„ rej

2538.2-1
Italienerin . "

' » billig ,n « a-
Nelkenitr . II . 1 . g

Verschiedene
schöne

sind zu verkaufen oder zu leiben.
" 2528 Kirkel 2« . l*i.

3 ÄSaskeu » « ostüme ^,
lAItdeutscheS, Zigeunerin,Italieners I
für mittl re Figur paffend, find Ai
lig zu verkaufen . / •'*"T 1

Näheres S üdendflraß «
Hübsche» Ma »kenkoflüenrnSE

mittlere Figur , billig zu verkau 'e«- , ,
j .2583 Marlenflr . hä . 1-^ 1

Eleg^ schwarzseid ,
fast neu . grüner Ma »ke «h»t. I»^ i
schm. Jackett billig zu verkauft»- I
,t24>4 Leopoldstr . iih -öl

jährige DoM ,Lucht üverstande » , dunk. aestr .,
Tier , u. ö jähr . Doggenhünbin,
ivachsam , z verkaufen . E Btrke .‘B,*"21
Karlsruhe , Kriegstr . 17

Schöner Dachshunv - ,
männlich , echte Raffe, für 3ai ' JE |
eignet , ist für 25 Mk - abzng . H*

j£ |
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Wäsche » Ausstattungenliefert billigst
G in gediegenster

Ausführung

Otto Fkrher vorm . J. Stüber ,
ULLU rlötllCr , Gressb. Hoflieferant,
861 130 Kaiserstrasse Karlsruhe Telephon 270.

WIM»«
Unter dem Protektorat S - K. H des GroßherzogS . ^

^ uhxicht für Franc « « . Töchter gebildeter Staude .
-luSbildung von Helferinnen vom Roten Kreuz .

. Der diesjährige theoretische KnrA beginnt 22 . Januar , dauert
r- 5 Wochen und wird durch den König !. Stabsarzt Dr. von Pezold
aikdernm im Ludwig Lüilhelm -Krankellheim » Kaiser -Allee 10, jeweils
«tont« !, Dienstag, Donnerstag und Freitag , von 5 —6 Uhr nachmittags
SÄtfin

^ ie hieran anschließende praktische Ausbildung in der Kranken-
.je« erfolgt nach Ucbereinkunft in , Laufe des Jahres in den Hiesigen
grankonan

' .alten (Die ganze Ausbildung unentgeltlich .)
Persönliche Anmeldungen nimmt entgegen : Frau General Llmhsrgsr ,

Moltkestraße 27, Hier (zu sprechen 2 —3 Uhr narqm ).
Neben den „ Helferinnen " sind auch . Zuhörerinnen" eingeladen ,

Feaftlls unentgeltlich , für deren Teilnahme bedarf es jedoch nur einer
schriftlichen Anzeige. 1023 .4 -3

Karlsruhe , 15 . Januar 1907. Der Vorsitzende .

fr ;

i

Eigene vielbewährte
Methode,

Ausführl .

Auskunft u .

Prospekte

gratis .

MERKUR
w33*mm

ie '
neue Kurse

Damen u. Herren,
ginnen

für Kanflente, Boamts, Otverbatreibsnda

Schönscbreiben, Buchführung
(einf. , dopp. , amerilc .) , Stenographie , IHaschinoiachreüiea ,
kaoitaiu . BaehBen, Weehsellehre , Buudsehrilt , Oratsek ,

EBglisoh, Französisch .
Vollständige Ausbildbng mm banfm . Beruf .

Praktisches Uebungskontor.
Tages » und Abendkurse ,

Auswärtige erhalten Fahrpreisermässigung. Kostenlose, nach¬
weisbar erfolgreiche Stellenvermittlung . 1157 .3,3

Handelslehranstalt n . /VI AhI / fl f
Töchterhandelsschnle jglvlvl IVUI

Karlsruhe, Kaiserstr. 113 . Tel . 2018.

(hauptsächlich für Herren)

aTHer - iHmech
ans der Kostüm-Fabrik
Verch & Flotow in Berlin

billig zn vermieten
im Laden

Kaiserstrasse 186
bei 749» .

Robert Arnet . J

Erste Karlsruher
Lciteru -Fabnk

H . Raible ,
virmarckprahe 33,Kaviar u h e ,

empfiehlt in jeder Größe ,
Anleg ., Zenfferpntz .»

Aushäng-, Plattform-,
Doppel -, Anstell- «.

iklappleltern.
Ferner : Lranrmis-

fionr - ». Lchledleitern
in bester Ausführung.

♦♦

Echten fst. Emmeuthaler
> ver Psd. Mk. l . ,0 ,
Feinste Münflerküse per

Pfd . Mk. OSO ,
1 Prima Limburger per

Pfd . Mk. 0 .43 ,
bei 5 Psd. Mk. 0.40

empfiehlt

Bernh. Kranz
j tn den dckLnnteuNkrkallsrstellrn . I
NB. Auf alle Waren gewähre

»0/„ Rabatt .

empfiehlt zur « allfaiso » bei billigster Berechnung .

Gärtnerei Wilhelm Brehm ,
Kaiserstratze 154 . Telephon Nr . 222.
Biktoriastratze 5. Telephon Nr. 556
Karl-Friedrichftratze 6 . Telephon Nr . 521
2.2 Mitglied der Rabatt-Sparvereinr .
--- - - -------- Prompter Versand nach auswärts » ---- -

s

Wer diesen nicht beachtet,
versündigt sich am eigenen >

Leibe ! 22 .S !

Kaisers
936

8

Spezialgeschäft

ir (
KARLSRUHE

Kaiserstr . 186 Telephon I783.
Filiale : Baden -Baden .

Ein größerer Posten

Pferdeteppiche
per Stück Mk. 634 .2.2

Arthur Baer , Karlsruhe ,
«aiserstratze 98 11. Kaiferstratze 93 H .

Günselebern
» erden fortwährend angekauft . 17619

Zähringerstrasse 88 .

fcinschmeckendeS Malzextrakt .
Aerztlich erprobtund empfoh» ,
ken g ' gen Husten, Heiserkeit,
Katarrh , Verschleimung und

, Rachenkatarrhe !
Kf9fl not . begl. Zeugnisse be-
» 14U weisen, daß sie halten ,

w«L sie « ersprechen . |
Packet 23 . Dose 8« Pfg .

I » Karlsruhe bei:
W. Srb , Inh . : F . Bisfinacr ,d Emtl Richter, Zähringer»f straße 77.
Franz vesterle, Ecke der ^

Blumen - und Bürgerstr.,« Salomo» Gäng» Kaiser¬
straße 43,

< J . LSsch » Herrenstr . 35,a Ludwig Hermau« May. I
Schillerftr. 12, '

W And . Langer » Joh. Nied

I
Nchfl . , Waldhorn str - 4 , I

I . Mühle, >
Carl Roth , Hofdrogerie,

in Mühlburg bei : |
g Aug . Müller . 9595a

Echte «

Sctiwarzwälder Speck
empfiehlt 82406.2.2

G. Hoferer, EWttßrsße 33.

n-Kaffec
aromatisclijep ^ iebig . nahrliaft . ^ . 5851a

Ge«eralvert»ei «r : Otto Denk , Karlsruhe , Weinbrennerstraße 11.

Ztshaa« 30 « . 3i . Jaa . er Q 7= | §

G
StmsbBroer2IOL - ij |
eldlsiteriel||

3130 SaUgawinna Bit

120,000
BanptHVl*ae dar Olle.
40,000
20,000
10,000

Lok« p X S. 11 Loa» 20M. j
Port « a . List« 30 Pfg . I

5 Lose m . Porto a. Uiti !
10 H. T«r» l

j Haaptvertreter für Baden : I
Carl Cdtr , Karlsruhe.

w -sf

» ® 3C. T3

Z I «s
il ;

Unter Staatsaufsicht.iis
52 .5 Heidelberg . 10253a |

Grdl . Ausbild, in des. Abteil .
«) für jg. Leute alsVorbereit aufs
die vrakt Lehre , ieilweiscrErsatz der¬
selben. b ) für junge Mädchen (auch |
Frauen ) zu Buchhalterinnen , Kon¬
toristinnen. Bureau - , Post-u .Bahn-
Beamtinnen. Prospekt kostenfrei. !

Wenn Sie
Klavier spielen

I {t verlangen Sie per Karte
| j . Ansicht (keineNachnahme) ]

H.

I enthaltend 12 vollständige ■
I Potpourris f. Klavier z. 2

Händen . Inhalt : 1 Tann -
I Häuser . 2. Troubadour .
I 3 . Lustige Weiber. 4 . Romeo

U - Julie . 5 . Lohengrin. 6.
Barbier v . Bagdad . 7 . Zau -
bcrflöte . 8 . Traviata . 9.
Martha . 10 . Stradella .

! ll . Carmen. 12 . Tell . Ueber
80 Seiten Noten. Brei »
für alle 12 Potponr iS
zusammen «nr M . 1.30 .
W. Tbelen - Jansen , '
Musikvcrlag, Düsseldorf
So . 9 . 407a f

für Kinder, Kranke, Genesende .
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch «
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen.

EStUlB’s Blskails,
ca . 50°/o Mollin ’s Nahrung
enthaltend , in luftdicht ver-
«rblossenen Büchsen h 2 M.
Zil haben in Apotheken , v o-
gerien etc . Proben und Bro¬

schüren durch das
General -Depot f. Deutschland

NNIII a Sil
Kgl .Hofl ., Berlin,Taubenstr.51/( 2.

Wer
Käufer oder

Teilhaber
sucht für Geschäfte a « er
Branchen und Objekte jeg¬

licher Art rc .,
wende sich

' vertrauensvoll an

IL , Dublon ,
Karlsruhe i B ,

Erbprlnzenstpässe 6 .
Telephon 2294 .

Butcau für praoiflonssreieher -
beisührunguonriegenschaftsver-
läufen u . Teilhaberbeschaffung .

Kostenfreier Besuch,
«ein Kachblattunternehmen1

18682.5

Jede Dame erhält gegen Ga¬
rantie dauernd . Nebenverdienst , welcher
nach allen Orten vergeben wird. Prosp.
mit Dtuster 30 Pfg . (Marken).
Emilie IliUIer , Leipztg »E ., 1 ,
278a Telitzscherstraße 114. 5.2

Wundervolle

fftilassetort
iüBhlfOttEF

Rat. Sohwarz
besterZusatz zum

gewohnten "
Hauptsutter §
billigst beim

Generalvertreter
Karl Baumann

Karlsruhe
Akademieftt . 20.

BftSte , schöne volle
Rörperformen durch
unserNührpnlverlUhl.
lnsU . Preisgekrönt
Berlin 1904 . In 3- 4
Wochen bis 18 Pf .
Zunahme . Gar ,
anschädl . Viele
Anerk . Kart . 2 M.
Nachnahme Mk . 2 .50 .

Mk. portofrei . - -
H. Kauf « , BERLIN 119 ,
Qreifenhagener Strasse 70,

SM« Sit ? ää :
v. Adressen , lohnende Agenturen
373a 3.3
verdienen , verlangen Sie sof. Gratir -
au»k. m. Daukschr. d . Erwerbs-Institut'
„Res »rm".St »ttgart,Johan »es !ir.

mm.
Nurbei geschioss . Bezug ein .

| Kommiss , von 19 verschied .
| Waren , lief .geir .Äss vollstdg .
i risikoios . Beding , uns . Fr . u.
I Gratisprosp . an Jedermann
| mit 6pCt . Extra -Rabatt z . B.

I ja KoclizackepPfd . 0,09
I &□ ZuckerPfd . 0,13,0. Ta-
felsa.li Pfd . 0,05 , Schweden

| p.Pack (10Schacht .) 0,05usw .

! Deutsch . War.-Eink.-Vep . Berlin47 !
| 52 Seit , stark . Hanptkatalog

Preis 0,25 wird bei X. Kom .-
mis .-Bezag znrückvergütet . |

45W

6.
3 Kartons

7504a .52.14

Wasche mit j

wäsebiam bestenJ

Achtung !
Höchste Preise für abgelegt «

Kleider . Schuhe re . zahlt 82266 2.2
J . Brauner , Markgrafenstr . 14 .

10
durch Verkauf unseres welt¬
berühmt . NährkalleS erhalt.
Herren, welche regeimäßig Land¬
wirte und Bieybefitzcr besuchen .
Nach einmonatl. erfolgt. Tätigk .
Anstellung a. MonatSfixum .
mi Sieh-NihrisittklltbrH,
8a Dresden -A. 18, 2,2

Wintergartenstraße 75.

Für den EngroS- Vertrieb eines
hochreutablen medizinischen Ar¬
tikels wird ein junger Mann ,
welcher sich für die Reist eignet , mit
einer Einlage von ca . Mk. 5000 als

Teilhaber gerne»!.
Risiko ausgeschlossen, dagegen hoher

Nutzen. Offerten mit - Nr. 82302 an
die Espedition der „ Bad. Prefle".

den
t Quaiiläls

nne^Kannf
crfol^ .-eicbslc

^ arke !

M gibt reellen Leuten au ! Raten-
rückzahlg., aum obne Bürge».Knberuuss , Berlin o, Stemmetz -

straße 50. Rückporro . 1045oa.6.ä
find.dislr .Aufnaoute
u. gcwisseuh. ErregeLKbG » g» > gg vii§raus »« ci .>«rr .* Hevainme, 16991

Karlsruhe , Schützenstrabe 79.

'•i . ■£
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unter dem Protektorat Sr . Grossborzogl.Hoheit des Prinzen Maximilian von Baden
Mittwoch den 23 . Januar 1907

im Eintrachtssaal
3T "

Cixiftee Konzert .

SEMIELE
Musikalisches Drama von G. F. Händel .

Mitwirkende :Allee Schenker , Ross Ethofer , Anna Stefnwari ,Amalle Junker , Karl Sattler (Stuttgart ) , Max Bttttner .Oer Chor des Bachvereins . Mitglieder des Grossh .HörOrchesters .
Dirigent : Max Brauer .

Anfang 7Va Uhr. Enda 10 Uhr. Saalerötfnung 7 Uhr .Preise der Plätze fikr Nichtmltglleder :Numerierte Plätze im Saal , nur bis 22. Januar ,abends B (Jbr, in der Hofmusikalienhandlungvon Hugo Knuts , Kaiserstrasse 114 . . . M. 4.—.Nicht numerierte Plätze im Saal oder auf derOalerie, bis 23. Janufcr, nachm. 4 Uhr, bei allenhiesigen Musikalienhandlungen, sowie amKonzerttage selbst an der Abendkasse . . . M. 1 .50 .Programme mit Text bei allen Musikalienhand¬lungen, sowie an der Abendkasse . 30 Pf .Anmeldungen als Vereinsmitglieder nehmen die Musikalien¬handlungen von Hage Kautz, Kaiserstr. 114, Fr. Doort, Kaiser¬strasse 159 und Fritz Müller, Kaiserstrasse 221 , woselbst dieVereinssatzungen zur Einsicht aufliegen, entgegen.Sechtes Vereinskonzert : Johauaiipaitlou von J. 8 . Bach vor¬aussichtlich am 13. Mkrz 1907. 1031.2.2Die General -Probe (nur für Mitglieder zugänglich) findetam Montag den 21 . da . Mta. , abends 7 */. Ehr , im Saaleder „ Eintracht “ statt .

W

Museum Karlsruhe .
Mittwoch den 23 . Januar 1907

Tanz -Unterhaltung
Anfang 8 Uhr . — Pause 10 Uhr. —- Ende I Uhr.

Die Galerie ist bis 10 Uhr geöffnet und findet derAntritt zu derselben nur auf der Wendeltreppe statt.Gegen unberechtigten Besuch der Galerie sind strengeMassnahmen getroffen.Tischkarten zu Mk. 2.50 sind beim Museum »wirt,wenn irgend möglich schon am 22, d . Mts., spätestensaber am 23. d . Mts . , bis 12 Uhr zu lösen . Bei späterbestellten Gedecken erhöht sich der Preis auf 3 Mk.Karlsruhe , den 17. Januar 1907. 1315
Der Vorstand .

Die unter den Vorschriften und Kontrolle des hiesige «

Ortrgesttndheitrruter
stehende

ittft MW -AM E. Birkenmeier
Gegründet 1876 empfiehlt ULKM . M^ Krikgstrahr 17

Kuhmilch von geimpften Schweizer -Kühen
welche mit Trockenfutter aub Schweizerheu gefüttert werden .Von Fabrikation anderer Molkereiprodukte wird von mir abgesehen»um die Gesamt -Aufmerksamkeit auf das eins Produkt= 2t«r- tutfc rtin-evinilch =

zu konzentrieren . 1308Dieses entspricht daher gesündbeitlich den höchsten Anforderungen.— — Regelmäßiger Versand nach auswärts . -■ -

g -rifche Austern,
lebende Summern
1309 empfiehlt

Herrn. Mrinding,119 Kaiserstratze 119 .

Trumeaux ,
ganz neu, sehr groß und hochelegant,

.mit stark, geschliff . Glas , Säulen und
(Stufe , für nur 30 « k. zu verkaufe «.92561 LouglaSsir . 30 , pari .

3 » verkaufen
ein Bett mft Rost und Matratze, eingut erhaltener Herd, eine gut erhalteneBadewanne und sonstiger Hausrat .Näh. Augusiasir . 1 «, H. 1316

ä 96,5 °/» liegen zur Zeichnungauf ; auch werden alle Börsen «
gefchäfte, Effekten. , « ctv.
forteu .An « «. Berkauf be¬
sorgt. Wechsel diskontiert .Coupons « . Treffer aus -
bezahlt bei 1325Carl « StB,
Bankgeschäft, yebelstratze.

_ Karlsruhe ._

r

® Landwirte ! ®
Unterstützt Eure eigeneSache durch Kauf von
7.1 Losen der 367a

Sinsheimer
1 -

Tierschuhverein Karlsruhe.
Die 31 . ordentliche Hauptversammlung findet :
IonnerStiz öfn 14 - zekruar 1901 ilbents 1/ 29 Uhr ,ktn Nebenzimmer des Gasthauses zu den Vier JahreSzeite « statt :

Tagesordnung :
1 . Entgegennahme des Berichts des Vereinsvorstandes über dieFahrestätigkeit des Vereins und über die Jahresrechnung ,2. Enllastung des Bereinsvorstandes und des Rechners für die Jahres -rcchnung auf Grund des Berichtes der Rechnungsprüfer,3 . Wahl zweier Rechnungsprüfer,■ 4. Anträge und Wünsche,5 . Wahl des Bereinsvorstandes auf eine Amtsdauer von 3 Jahren .Karlsruhe , de» 20 . Januar 1907. 1303 .2.1Der Borstand .

anlässlich des
VI. Verbends-Fohlenineriites
der unterbadischenPferde-
zuchtgenossenscbaft am

7 . Mär « 1807
240 Gltitit i . V. T. 6500 Hirt,4tmttr IO Pohlen .

Hauptgewinnet. M . 800,600,400 . 300 ett,Lo« I Mark
II Lose 19 Mark

durch d. General-Vertrieb
Gottlieb Bockerscbe Buch¬
druckerei , Sinsheim a. E.In Karlsruhe durch :
Gari Götz u . E. Weg-

mann.

Junge Erbsen,naturell , 2 Pfd . -Dose 42 \

»NM MttWeii,2 Pfd .-Dose 32 \

Brechfpargeln
1 Pfd .-Dose 40
2 PfL .-Dose 70 \

Mirabellen ,
1 Pfd .-Dose 50 \
2 Psd -Dose 80 \

Preitzelbeeren
1 Pfd .-Dose 45 \
2 Pfd .-Dose 80 \

mit 5 % Rabatt
empfiehlt 1311

Keruh. Kraus.
Jeden Fleck■p nirnmi
IdSkid weg .

Patent gesch. Sicherwirk . Fleck-EssenzinTub . a50u . 85 L, . Ueberall erhält!.Fbk- Pt . B. Erünewald, vadenvaden .
Größeres, älteres Schlafsofa mit4 Stühlen für 20 Mk. »« verkauf.«2544 llhlandstrahe 22 , 2. St .

8rrtzll . HofthtlltttKMrch.
Sonntag de« 29. Januar 1907.8t . Aboii»emeiits --Voistelluiig der
Akt . k ( rote Abonnemeiitstarten).
Der Rivil des AibelsM
Ei» Bühnenfestspiel von Richard

Wagner.
Dritter Tag .

Götterdämmerung
in einem Borspieleund drei Aufzügenvon Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz.Seeuische Leitung : Mathias Schön .Personen :
Siegfried . . . *)
Günther . . . . JanvanGorkom .Hagen . Hans Keller.Alberich . . . . Franz Roha.Brünnhilde . . . **)Gulrun« . . . . ***)
Waltraute . . . Rosa Ethofer.Erste Ehrist. .Iriedkein .Zwefte Norn . . Rosa Ethofer.Drilte Gisella Te« s.Wo >stinde, Nb»!», Alice Schenker.WtllaUUdt, i" ' *. S8am «r<mgec.stloßhilde, mttt Rosa Ethofer.

{
Friedrich (Sri.
Ad. Bodenmüller
Jos. Grötzinger.Mamien . Frauen.*) Siegfried : Karl Knrg »

Stolzenberg vom k. k. Hof-
operntheatcr in Wien,**) Brünnhilde : Este « « ul -
branson von Bayreuth.***) Gutrune : Luise Mülle »
vom K. Theater in Wiesbaden,als Gäste.

| t«f. « M,r Outz« «ach V. ll » tzt.
jaffe -tzr»ff«uu , ’/«• Ahr .« rhShte Preise

LrdödsQ Sie
Ihre Korpergrosse

um zwei bis fünf Zoll.
Unsere Gratisbroschüre sagt Ihnen — wie . DieseAufsehen erregende Erfindung wird eine Umwäl¬zung in der physischen Beschaffenheit derMenschen zur Folge haben . Jeder Mann,jede Frau , jedes Kind von klein « :

Figur sollten noch heute schreiben .
Erfolg wird unbedingt garantiert ; die Entfernung istkein Hindernis . Gleichviel , wie klein Sie sindund welches Alter Sie haben, wir könnenIhre Körpergröße verbessern.
Me werden erstaunt sein über die Auskünfte , die ia ua>Mrem wunderbaren Buch enthalten sind . DurchSchreiben einer Postkarte erhalten Sie es .

! . M

; \

r - . V-
i ••

ad Me Mein, ee sehen Me «beim nss , wenn Bl# neben Jnsnndevon gewSbnUeher Orfis. e einbergehen .
Unter da» ■riete» Erfindungen derNeuzeit hat keine die Aufmerkeamkeitder wissenschaftlichen Krelee mehr aufsieh gelenkt , sie jene des Herrn K. LeeMingee in Rocheeter , N. Y. — Herr Mingetist den kleinen Männern und Frauendse , vas der Hexenmeister Edison fürdie Elektrizität ist . Er hat auBer allemZweifel bewieasa , dal er mehr Erfah¬rungen und Kenntnisse über denKnochenbau und die Muskulatur desmenschlichen Körpers gesammelt hat ,als irgendein anderer Forscher . HerrMinges ist sehr mäfiiz in seinen For¬derungen . Es liegt ihm das Interessedas großen Publikums am Herzen , undjede kleine Person , Mann oder Frau ,kann ihm vertrauensvoll schreiben . Siedürfen überzeugt sein , daS er das inihn gesetzte Vertrauen in solchem Maltezu wahren weis , daS selbst sein besterFreund nichts davon erfahren wird . Leutewachsen zu lassen , ist ein von ihm seitJahren betriebenes Steckenpferd , und dievon ihm erzielten Resultate sind einfachbewundernswert .

Herr Minges ist unserm Institut untergrogen Geldopfern verpflichtet worden ,und er steht unaern Patienten und Schü¬lern ohne Kosten zu Diensten . UnsereMethoden und Behandlungsweisen sind
patentamtlich geschützt , und wir werdenjedwede Übertretungen hiergegen nach¬drücklicher verfolgen . Durch diese Me¬thode kann jeder Mann und jede Frauunter SO Jahren um 2 bis S Zoll an
Korpergröfie Zunahmen . Sie hat dsnBeifall und die Zustimmung ärztlicherAutoritäten gefunden , und bedeutende
Erziehungsanstalten haben sie adoptiert ,am die körperliche Entwicklung ihrerZöglinge zu fordern . Unsere Gratis -hraschüre erzählt die interessante Ge¬schichte , wie Herr Minges diese hervor¬ragende Erfindung gemacht hat . Würdeaa Ihnen angenehm sein , um 2 bis 6 Zollzu wachsen ? Wenn ja , so sollten Siedtesas wichtige Buch lesen. Eia Fehl¬schlag ist gaaz ausgeschlossen . LassenSie uns Litten di« absoluten Beweisehierfür zueendea . Bedenken Sia, es bedarfanr eiaer Postkarte , um unser Buch zu

Anfragen ainel direkt Mn die Fabrik zu ricliten .

« nuf urrenzl «» !

Fahrbare
Brennholz-Säge- undl
SpaltmascMne Sff1
BeVentende Zeit- n«b |Geld -Ersparnis.
Einfachste Bedienung .

Größte Haltbarkeit.
üt erhmntbestes System ! l

! Auch Vorzüglich bewährtzum I
Antrieb von Dreschmaschinen!

; 27.2 u dergl. 10475» |
jPflüger & Steinert .

Esslingen a . N.
ö>en

Ei« « egen Vergrößerung gut erhaltener B2549.2.1Färberei Printz JPfcTl 6aZM0t0l ZU UCrKaUfCII .

HuSfuaft An Siutiittift
wird erteilt

jede « Mittwoch von 3 —p n^im vibliotheksaal de» y, ,FranenvereinS , Lchlost. '
platz 24 » .

Der Borstand .

erhalten . Sie haben nicht nötig , auchnur einen Pfennig auszugeben , um inden Besitz dieser Auskünfte zu gelangen .Schreiben Sie noch heute , und mit um¬gehender Post lassen wir Ihnen dieBroschüre und einen ausführlichen Be¬richt zugehen . Wenn Sie schreiben , über¬sehen Sie nicht , Ihre genaue Gröfia undIhr Gewicht , sowie ihr Geburtsdatum zunennen , und geben Sie uns auch einenausführlichen Bericht überlhrphysiachesBefinden. Wir werden alsdann eine Me¬thode zur Behandlung für Sie aus¬arbeiten und Ihnen gerade wag sagen ,was Sie erwarten können , wenn Sie sichentschlieSen , Ihren Fall in unsere Händezu legen . Wir geben Ihnen alle dieseAuskünfte vollkommen gratis . WennSie es wünschen , senden wir Ihnen disZeugnisse von Hunderten , die durch Be¬folgen dieser Methode um 2 bis 0 Zollgewachsen sind . Die Erfolge sind schnellsichtbar . Mancher wächst schon in derersten Woche um 1 Zoll , und wirhaben viele Schüler und Patienten ge¬habt , die in 2 Monaten um 3 Zoll ge¬wachsen sind . Die Resultate werden ohneirgendwelche Unbequemlichkeiten fürSie erreicht . Die Behandlung kann nachallen Teilen der Welt gesandt werden ,und Sie können sie anwenden , ohne dafiIhr bester Freund die geringste Kenntnisdavon erhält Unser Gratisbuch undunsere Briefe werden , weqn Sie dies vor¬ziehen , in Kuverts ohne Firma verschicktDss Buch enthält auch Illustrationen , diefür jedermann von Interesse sind . Zehn¬tausend Exemplare dieses beachtens¬werten Buches werden , solange die Auf¬lage reicht gratis und franko auf Ver¬langen zugesandt Als einzige Gegen¬leistung bitten wir , defi Sie die Buchauch Ihren Freunden , von denen Siewissen ,daS sie ihre Körpergröße erhöhe »wollen , zu lesen geben . Wenn Sie eine toGrsliebroschüre wünschen , echreibe » Sie »darum noch heute (Brief M Pt , Post¬karte 10 Pf . Britfm .).Adresse :
THE CABTILAGE COMPANY

_ . . . I Avenue de POpärmDept 7*4, Paria , Vriokmch .

FamilienHauzmit FabrilationSriinme», welch«« ilauch ffir Laboratorium oder £jn?
fabrff eignet , ist um de» billige «Avon 3000V Mk. bei 6000 Mk z?
zahlung wegen anderweitigem UntTnehme» z« verkaufen . 8137«? '

R. Kraft , HeidelbergHauptstraße 27. Lelephou 2
'
^

Äst f
.

1«
In bad. Jndustrieorte am Oi*.rhei » mit großer Zukunft ist

prächtig gelrgeueS, solid gebaut.Hau» mit Garten und großem Lade,in welchem seit viele» Jahren ti*gutgehendes
Mtuofikttt - B. Ssl,nitln >.-8tsW
betrieben wird, Berhältnisie halb«unter günstigen Bedingungen zu uq.kaufen oder der £ a b ca . mit sch^Wohnung billig zu vermieten .

Nähere - unter Nr. 234a durch &Exped . der « Bad. Presse"
. 3j>Uleine Villa

im Schwarzwald . &
In » illinge«. ■ Kreishauptstâdes bad. SchwarKvaldes, aufblüh.Kurort , ist ein v. 2Jahr , neuerbmch
Einsamilien-Haus

tg . TodeSfaW zu verkaufen. Das¬selbe hat 9 Zimmer u . Küche, Zen¬tralheizung . Wasserleitung, elektr.Licht , ist vorzügl. , solide u . schm,
gobaut , in groß . Garten , a . b. pars,ähnlichen stadtrsch. Anlagen , in son¬niger , freier , schöner Lage gelegen .EignÄ sich besonders für Privatier,Arzt , Rechtsanwalt , pens. ^Offizierustv. In Villingen. gute ischule»,sehr gimst. Steuerverhäktnisse/an -
QtnttjStK, gesunde Stadt . FesterPreis des Hauses 38VVV M , An¬
zahlung 20 000 M .

Gefl. Os^ rt . unter Nr . 313 s andie Expedition der „Bad . Preffe" .

Uilla - üerkauf.
Verkaufe meine im Hardtwaldstadpteile gelegene, neuzeitlich eingerich¬tete Billa , ll Zimmer u. große«Garten. Offert, unt. >«2227 an d«

Exped . der „Bad . Presse "
^_ &2

Kleine Billa , 6 Zimmer, >
j Badz. :c., herrliche Lage am 1
Walde , neu , modern , nur24000 Mark. 10277 »* I

j Ed. körest , Baden-Baden.

60 Filialtn — 500 AngisUütt .
Annahmestellen überall.

Empfehle Meine Schlesierei, Dreherei « . « ech . Werksiütte.^ Ud. Wcisert , « erwigstratze 18.

Haus-Verkauf
Ein größeres, prachtvolles Eckhausmit gut gehendem Kolonialwarenge -

fchäst. sehr gute Lage, auch für jede»
Geschäft paffend. Nehme guteHypotbekeod. sonstige Werte in Zahlung. Tausche
auckgeg n klein, Objekt , auchaiiSwäür.

Nähens unter Nr. 8127 durch die
Elpedition der „Bad. Preffe" . 5.5

in bester Lage einer Stadt Mittel-
badens, worin bisher ein sehr gut
gehende- Papier - «nd Schreib¬
warengeschäft mit bestem Erfolge
betrieben wird, ist sehr preiswert zu
verkanfe « . Rentabilität ist nach-
zuweijen . Einem tüchtigen Kaufmam
( verheiratet) wäre eine sehr gute
Existenz geboten. Näh . unt. 345» a
die Exped. der „Bad. Presse * .

Ettlingen .
In schönster, staubfreier Lage, mit

herrlichem Ausblick , ist ein mit allen
Bequemlichkeiten auSgestattetes Ein-
familienhanS mit hübsch ange¬
egtem Obu -, Gemüse- und Ziergarten

zu verkaufen oder auf 1 . April zu
vermieten . (Tausch gegen lastenfreie»
Bauplatz nicht auSgeschloffen.)

Offerten unter Nr. 186-03 an die
Expedition der „Bad . Vreffe ' erb.

Wegen Verlegung meiner Fab
stelle ich meine jetzige Fabrik -Aw
läge mit vorhandener Dampfkrast,
vassend für kleineren Fabrikbetrieb ,
- «« Berkanf . Näh. bei 262»J3
liustavSchröder , Weberstr .6i,

Arankfnrt a . M .

Haus- Berka»
Schöner, massiv. Nenba «5 Zim . -Wohnung., hochreniabelParkstr., mit gering. Anzahl , unt

Beding, zu verkauf . Off. u. Nr.an die Exped, der „Bad. Press
Welches Geschäft würde ständigMl M Mtitr MM
Gefl. Offerten unter Nr - 478» jdie Exped, der „Bad- Preffe" erb . 2



9fc« 32 Abendblatt. Samstag den 19. Januar 1907. Oadifrhe Presse . Gelte 11
k. 3z j Brautleute

u *t* Srlegenheit , jedoch «nr solange Borrat reicht, infolge äußerst
CliCfK^ ( I SSfl « ^ «kaufS »achverzeichnete

—* tt&c
< loß.

8*71
m * .

»aus
^ lch«, (u
^ LiZ'S - nP^ i

*» «C
,Bl3 'S.äi |'. erg .
Honri »

l !
!
»

,5 >1 7 ei»
Btbflutd

:m gab,,
>hr-u t\%j

l- Kolba
* zu »q.
st schitza
en.
durch bjx
_ 3i

0 «
ld. SL
■uptfteit
rufblich .ler&out
» is
i . Di.
« , Zen.

elettr.
k. schm,
d. parfiin foit
iriegch.
Uxrtiet' ffixier
ichule»,
ie .

' mu
Fester

An-

3 s an
ireffe^

uf.
dstadt»
gerich.
roße«
on bie

3.2

,an»
enge-
jeder
'lbeke
usche
ärtr.
, die

5.5

^ reichend für ,
1390.4.1

2 Zimmer und Küche
tan unerreichbaren billigen Kreis von’ 430 Mark —

mit 2 Deckbetten und 4 Kiffen 70 Mk . mehr

•* ^zÄttstellen , nutzbaum poliert, hoch- und niederhäuvtig; 2 Patentröste ;
» Matratze» mit Wollauflage ; 2 Kovfkeile; Nachttisch, nußbanm poliert,
«» weißer Marmorplatte ; Waschkommode, nußbaum poliert, mit Marmol -
Srtk - 1 Chiffonnier zum Abschlagen, nußbaum poliert ; Ve' tiko mit ge»
Offenem Spiegel, nußbaumpoliert ; Tisch mit eichener Platte ; Kamelta'ch n-
gpan ; 6 Stühle ; Spiegel ; 1 Küchenschrank; 1 Küchentisch; 2 Küchenstühle.

8. Krämer , Mölirl - ii . örtteuljnus
Kniserstvafte 30 .

^
Stellenvermittelung . kostenfrei

r Princhvale u. Mitglieder, durch den
Sirl anv Deutscher Handlung »,
«ehülfe -i z« Leipzig . Stellengesuch
! Angebote stets in großer Anzabl
Geschäftsstelle r firantiturta . il>. , gr
Sscheilhrimerstr. «, Fernspr. 1515.

MA8MMM
, Heizer, 2 Maschinisten, ' 25 - 6
gHerrs iiast »dien . r,Han » lene .
I Expedienten . 2 An fester ,
iLchuldiener IBureangehilsef .h.
1 Eiukasfierer f. hier per fofurt,
1 Einkassierer per 1 Febr , h.
gafienbote » Bureaudiener »
1 Verwalter , 1 Wärter p . 1 Apr .,
vantechniker für Hoch u. Tie'bau,
z vommi » o rsch. Br . f. hier u . ausw.
2 Lagert iten » 8 Bcr ' änfer a . Br ..
1 Soirespondeut , S Buchhalter »
4 Ver Sn,erinnert f. hier, v . rjch . Br .
1 Kassiererin f. hier , p. sofort ,
1 Kotitor st u f hier per 1. Febr .,
2 vuchhaleei innen , 1 Modistin ,
r r .Iiol eit -rinnen , Empfangsdame,
2 Putzdircltriern. vnffeldame du, ch
E . Konani, ^ ntjrinaerjtr .
jtaltlt» Dlni ’niinu trtrfrt M am Platze
Auch Sonnt , v 11 — 12 ' gUhrgeöffn
Mr Prinzipal« gänzlich kostenlos.

Für Modewaren Ge -
! schüft nach H . - Bade « !
wird ei « tüchtiger » au |
flottes Arbeiten gewöhn¬
ter , zuverlässiger und j

| gewandter

christl.» nicht über 24
Jahre , mit flotter Hand¬
schrift, der Kaffe n »d j
Korrespondenz selbstän¬
dig besorgt , gleich oder |
später gesucht. Branche »

| keuntniffe erforderlich .
Offerten find Bild, !

! Zeugnisse und SehaltS »
| ai fprnch brizusügen .

Offerten unter Skr.
>i »»« a » die Expedition I
der „Bad Presse " . 22 |

Jurit'er Hann
W»ldm »nn . Kreuz str. 22 . 0249-

bei hoher Provision überall für m
tveüberüpmten Holzrouleour, Jalou¬
sien und div. Neuheiten gesucht .
F. Dnnke , His - 8StzlkM,

Post Friedlaud » Bez. Breslau .
Prachtkatalog und Muster gratis .
^ «. «»».r

Provisionsreisende
ftr einen patentierten bereits mil¬
lionenfach verkauften , leicht ver¬
käuflichen Hau bedarfs . Artikel “
hei hoher Provision gesucht .

Muster in der Westentasche . Off.
H>h 1. U . 6144 befördert Rudolf
■»»»«, Berlin 8 . stk. 464a

fcffl » Ä ÄE2Ä
iefftungsfähigem Hause für Baden
tzfsucht. Offerten unter Rr. 480» an
die Exped. der . Bad . Presse ". 2.1
IHjkktr kitzmchftri « Mmtkük ,
Eintritt bis Mitte Februar , nach
Baden-Baden gesucht. Offerten mit
öeugniSabschristen, sowie GehaltSan-
wruche unter Nr . 399» an die Expe¬
dition der . Bad . Presse " erbet . 2.2

Stellung sucht , verlange per
Kalte die „Allgemeine vakan.
zenlifte " Berlin 55 , Birken -

straße ._ _ 1035 a*

Tüchtige ^ iseudrctzer,
an Präzisionsarbeit gewöhnt , bei
gutem Lohn sofort gesucht. Offerte!»
unter Augabe der bisherigen Tätig¬
keit , des Alters und der Lohnansprüche
unter Beifügung von Zeugnis¬
abschriften an die Maschinenfabrik
Gor S . m. b ff , Badenscheuern ,
Balzenbergstraße ._ 491 ».- .!

Schmied-Gesuch.
2 Jungschnriede können sof. cintr.

r?251 ' .2. 1 Wkrderstratze 72.
Gesucht wird es»

verbinäungsäiener .
Reflektanten wollen sich Wochentags

zwischen 2 und 3 Uhr Kaiser¬
straße 34 » , 3. Stock melden

Hotel -Kutscher
ein zuverlässiger , für Hotel Große,
kann auf 1. Februar eintreten, zu
erfragen bei 32497

Kühler , Posthaltcr,
Karl - Wilh lmstr . 42 , Karlsruhe
oooooooooooo
0 Wik suchen zum Antritt 0
0 per 1 . Februar eveut . IS . fl
0 Februar

^

te tüchtige erste 0

§ für mittleren und befferen §
Aeirre bei Jachredstellung . V

0 Kerner eine dnrehaui fl
tttchtige V

9 Putz-Uerhäuferin §
fl welche diese Branche ge- fl
I lernt hat . 469 »
0 Offerten tn . Bild , Zeug - U
j niSkopie « nebst Angabe der fl
X Gehal »au spräche erbeten . :

g Haufhaus 3. Knopf, o
3 Zürich . III ft
t Badenerstraße 112 . X
v v
OOO OOQ oo oooo

Willem, nid grnucn
unabböngig, redegewandt , finden so¬
fort leichte und lohne de Be -
schä tignng . Meid nachin. von6—8,
Sonntag von 11 — 4 Uhr bei <' » rl
Fritz , Turmstraße 7 b . 02363

der Hausfrau , sogleich ein
gesetztes Mädchen , anch

| vom Lande , welches sämt-
licheHausarbeitbeibflrger - 1
lieber Familie evt . allein |

I verrichten kann , bei ent- '
sprechend . Bezahlung guter I
Behandlung nebst Fami

[ lienansehluss . 2 1
Off. unt . 82507 an die

Exp . der „Bad. Presse “ .

R Köchinnen
« Zimmermädchen,

Haushälterinnen , Mädchen für
alle Hausarbeiten und solche , welche
kochen können und Hausarbeiten ver¬
richten , sowie Kindermädchen fin¬
den und suchen hier und auswärts
gute Stellen durch 82552.

Wk8id8sV/ « ö . . 8MM .s .
Ein braves, Mab <i,«n welche » alle

fleißiges Müpchku , Hausarbeit
versteht , sogleich ^oder auf 1. Febr.
gesucht. Gute Zeügniffe erwünscht.
B*!s%.2 DnrlaiWer -Allee 21 , >. r .

Ein jüitgms madchen
f&r leichte Beschäftigung sofort gesucht.

Expedition der „ Badischen Presse “ .

« ^ Köchinnen
Zimmermädchen ,
sowie Mädchen , welche etwa» Een
könnet,, finde « hier und auswärts
aute Stelle « durch 82296
Frau Urban Schmitt Witwe ,
Hauptzcntralburcau, Srbpriuzen -
stratze27,Eing,Bürgeriir . Gegr.l ' '79 .

/DSächen-Geluch .
Gin tüchtige » Mädchen , wel¬

che» kochen kann und in allen
Huusarbeite » erfahre » ist» gegen
hohen Lohn gesucht. »2518 .2.1
Bäh Zähringcrftr . 82 , im Lad .

6in tiillitilikS Hiäiiftieii,
das selbständig bürgerlich kochen kann
und die Hausarbeit pünktlich besorgt,
findet auf 1. Februar bei guter Be.
zahlung angenebme Stelle. 1322

Näheres Ludwigsplatz 40b , I

sMMchen > Ge . uch . i
Auf 1. Febr. wird ein ordentliches ,

fleißiges Riädchcn, welches selbständig
kochen und kleinem Haushalt vorstehen
kann , bei hohem Lohn gesucht . Mit
Zeugnissen verseh. Mädchen wollen fich
melden Georg -Friedrichstr . 21,ll .

Ein Mädchen
wird auf 2 — 3 Monate aushilfsweise
(während Erkrankung ) eventl . auch für
dauernd gegen guten Lohn gesucht.
82328 Jollchstraße 2« , 4. St .

Ein chriilijks Mäintzki,
welches etwa ? koche » kann und die
Hausarbeit verrichtet , findet sofort
gute Stelle . 1 4i *
S aiser -Allee 71 , Unter den Linden

Einfaches tüchtiges 82561
Mädchen

gesucht . Gute Behandl angem .
Lohn. Sophiens« . 148 IV . Iks .

Ein braves, fleißiges Mädchen
wird in kleine Haushaltung auf
1 . F-bruar gesucht. »24922 .1

Eiseulohr , ratze 37 , 1 . Stock.
Ein braves Mädchen für ein¬

facheren Haushalt sofort gesucht.
Zu erfr . Krenzstr . 8 , 1 Tr . »2505

Eine zuverl, Person wird z. zwei
Kindernv. 2 — 4I ges. ( v. 10 - 2Uhr ).
Dieselbe könnte auch ei» Zimmer möbl
oder unmöbl. erhalten. I 251 '
Zu erfr Waldhornstr . 49 , 3 St

Alleiu 'lehende Frau oder jüng .
Mädchen tagsüber zu einem Kind
und Mithilfe b. I. HanSacheit sof . ges
82565 Relkenstr . 2» , pari

» 2541

von 1 bis 3 Ubr nach¬
mittags gesucht.

Winterstraße 9 , 4. St

Lehrstellen .
^Lehrstellen osten für : Blechner

und Installateure , Bäcker , Buch¬
binder . Drahtflechter . Friseure ,
Gärtner , Glaser , Gold - u. Silber¬
arbeiter,Holzdreher,Holzbildhauer .
Kaufleute , Küfer. Kupferschmiede ,
Dialer , Mechaniker. Photoffrapheu ,
Schlosser, Schmiede, Steiudrucker,
Schneider , Schuhmacher, Schreiner ,
Steiuhauer , Tapeziere und Uhr¬
macher ;

Lehrstellen gesucht snr : Eisen-
dreher, Elektrotechniker , Fein¬
mechaniker, Lilhographen , Maurer,
Bkechaniker, Kauflente , Köche , Kon¬
ditoren . Schlosser und Schreiner.

Nähere ÄnSknnft jeden Werktag ^
von 8— 1 Uhr und von 3— 6 Uhr .
L' ermiktlnng eilolgt kostenko » .
Mt . AkbcilSstgchiotihistilt .
_ Aähringerstr . 112 . ^ 13 6

Viebrliup - G esu ch .
In ein hiesiges Leder - en -gi -» , -

geschä t wird per 1 . Februar oder
auf Ouern ein Lehrling bei sofortiger
Vergütung gesucht - Sclbstg schriebeue
Offerten erbeten unter B2536 au die
Expcd. der „Bad. Preffe ' .

Ein Lehrling,
welcher sich als Fabrikexpedieut
auSbilden will , wird angenouimen.
ÄilrlSrllherWecheüzWslhiiiechilik

1238 .2.2
Karlsruhe t. B

Scdiollerledrling .
Ein ordentl. Junge , welcher Lust

hat, die Dchlofferei zu erlernen,
kann an Ostern unter günstigen Be¬
dingungen in die Lehre treten bei

L. Mci -UIe , Schloffermeistcr ,
1102 Humboldtstrabe 20 . 3.3

Stellensuchen

sucht « »teil . od. Stellung in kl.
Geschäft« aus Werkstätte , wo er seine
guten Kenntnifle und Kapital .sicher
verwerten kann Eisen » oder ein
schläg . Branche bevorzugt . 82543

Off. H . 84 postlagernd erbeten.

Hiiclihimlor
selbst , sucht f. ins Haus legend tvelche
Beschäftigung . Off. unt . Nr. 82512
an die Expedit , d. » Bad. Prcffe ' .

Stelle -Geinch.
Ein tüchtiger , strebsamer Mann,

29 Jahre alt. verheir ., in der Holz¬
branche sowie im Fuhrwesen durch¬
aus erfahren , sucht Stellung als Ber-
Walter oder Platzmeister in einem
Betrieb, größeren Etabliffement, bei
bescheidenen Ansprüchen. Auch kann
Kaution gestellt werden .

Gesl. Offerten beliebe man unt.
Nr. 82405 an die Exped. der . Bad.
Preffe" zu richten. 3.1

kill junger Mann
von 18 Jahren mit Einjährigem-Zeug»
nis , guter Violinspieler, sucht zur
Erwklt- rung seiner Kenntnisse in der
Musik Stellung in einem Muffkalien -
bczw . Mustlmstrumentengeschäft . An¬
gebote erbittet man unter Nr . 477a
an die Exp' dition der . Bad. Presse "
in Karlsruhe i. B. 2.1

olidcr . repräsenL Kaufmann, ledig ,
sucht per 1. April Reise¬
posten in gutem Hause . Ver¬
traut mit der Zuckerwaren - , BiSquit-,
Schokolade-, Spirituosen- , Wein - und
Seifenbranche . Spricht französisch.

Offerten unter 81968 an die Ex¬
pedition der „ Bad. Presse ". 8.2

GL » kfräi « lcitt
aus achtbarer Familie wünscht in ein
Geschäft als angehende Berkäu -
fertu einzutreten . Koufektion vevor-
zugt . Offerten unter Rr . 82247 an
die Expedüion der . Bad . Press« ' ab-
zugebcn._
Trllnlfin aus guter Familie , 22 I .
ijLUIlirill alt , prot.» welches kochen
kann , sucht per 15. Avril ob. 1 . Mai
Stelle als Äütze in kleinem besserem
Hause. Vollst. Familienanschl. bedingt ,
gute Behandl. yoh. Gehalt vorgezogen
Off. unt . » . O - II , postlagernd ,
» ffenheim bei Ansbach , 82240 6.1
/ . Ein braves, fleißiges Mädchen
sucht Stell « auf 1. Februar (gut im
Kochen ) zu kl Fainilie . 82531.3. 1

Zu erfrag. Hirschstr . 99 , 2. St -

Suche f. m. Sohn m. Berechtigung
z. einj . -freiw. D., stenograpbiekund.,
mit guten Kenntniffen der französi¬
schen u . englischen Sprache auf dem
Bureau eines hiesigen En -jsro «-
Export - ob . Fabrlkgesoliftfles
paffende Lehrstelle . 21

Gefl. Angebote unter Nr . 82517
an die Expeb, der „Bad . Presse " erb

Lehrfteüe
für ordentl. Jungen bei Zahntech¬
niker auf Ostern gesncht . 3 t

Gefl . Offerten n ter Rr 82230 an
die Expedition der „Bad . Presse " erb.

Günstige Gelegenheit
für Sattler !

In einem industriereichen
Platz (bad Oberland) ist in
einem Möbelgeschäft, eine

Helle Werkstatt
mit Wohnung

zu vermiet «».
Reflektant hat in diesem

Geschäft dauernde Arbeit
nebst guter Kundschaft und
muß in Polsterarbeit betraut
sein. <Am bctr. Platz sind
20 Pferde:) 484* .3.1

AuSknnst erteilt He ur .
Schulz in Freiburg t. B .»
Rolastraß« 1 .

Sophienftr- 120
ist im Qnerbau eine schöne 3 Zim¬
mer » Wohunng im 2. Stock mit
Mansarde auf 1 . Avril an ruhige
Familie zu vermieten . Näheres
im Bureau daselbst. 962.4.4

zu vermieten.
In unserem Hause, Cttlinaerstratze «7, ist

eine moderne Wohnung mit « arten im I . Stock
sofort oder später zu vermieten. Sie besteht aus
6 Zimmern , worunter ein Berandazimmer, Küche ,
Speisekammer, Badezimmer, sowie 2 Mansardenzimmern,
Waschküche , großen Keller- und Speicherräumen.

Besichtigung täglich. 1327 .2.1

Färberei n. chm. Waschanstalt
vorm. Ed. Prlntz , « .■« .,

SttNngerstratze 65. — Telephon Nr 63.

Gin L « denlokc » l
mit einem Schaufenster und großem Arbeitszimmer ist
sofort zu vermiete«.

Näheres Karl 'Friedrichstratze 6, 1 Treppe .
Durlach erste .'' 38 ist im 2 . Stock
eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern u. Küche sofort od - später zu
vermieten - Zu erfragen ebendaselbst
im Laden 82547

Essenwelnstruß « 24 ist im 2. Stock
eine 2 und eine 3 Zimmer -
Wohnung per sofort zu vermiete»
Zu rr>ag n 1. Stocks 82451.2.2

Korner,ir . 48 , Seitenbau, ist eine
schöne 8 Zimmerwohnung nebst
Zubehör wegzugshalber 15 . Februar
oder später zu vermieten . 81936.2.2

Marteustraß « «8» m eine schö, .
Ma « iardenw »hu «ng » 2 Zimm r,
Küche, Keller , auf 1. April zu ver¬
mieten . 82494
Näheres 2. Stock, rechts.

Sophie « ' !«. 1« , 2. St . , Vdbs ., ist
ein hübfch möbl -, großes Zimmer
sofort an solide«, befferen Herrn zu
vermieten. 82493.2.1
Näheres daselbst.

stophieusir . 28 , tzinths . , 3 . Stock ,
ist ein möbliertes Ztmmer zu ver
mieten. 82532

Nhlandstraßo 18 » III , ist ein
möblierte » Zimmer sehr billig
zu vermi ' ten . _ 82563 .3 . 1

Rheiustr . 88 iu der 2. und 3.
Stock, bestehend aus je 2 große «
Zimmer «, Küche und Zubehör »
auf sofort zu vermieten . 8576.3.3

Zu erfragen Piilivvstr . 9, 1 St
Rintheim rstr . 7 , 2 . St . , uiöbl.
3 Ztmmerwohnnng mit Küche im
ganzen oder . .g - trennt sofort zu ver¬
mieten , Hl rW0d Fräulein Anfragen
Marienstr . 28, 2. St . 82546 2.1

Rnbolfstratz « 7 ist eine schöne
2 Zimmer -Wohnung mit Zubehör
zu vermieten . Näh part . rechts.^

Schützenstr . 78,4 . St ., find 2 Mau -
farden - Wohnungen von je 2
Zimmern, Küche n. Keller auf 1 . Avril
zu vermieten . Näh. 2. St . 82511

Beil heust «. 8,St . , Vorderbaus,
ist eine schöne 3 Ztmmerwohnnng
auf 1. Airil a . c. zu vermieten.
Näh. Veilchenstr . 5 I . St . 1305.6.1

Beilchenstr . 7 , 3 . St ., Hinterhaus,
ist eine 3 Zimmer -Wohnung auf
sofort zu vermieten 1304 61
Näheres Vellchenstr. b 1 , Vorderh .

6 - 7 Ztmmer im 2 Stock/eventl .
Bad, Küche , Speiset., reiä .l. Zubch„
beff. . La« , «ns 1. April oder später
zu veruilkten . Näh. 82315 .2 .1

Melauchtho ustr . 1 , 2. St ,
, Eine neu heig richte e 5 Zimmer -

Wohnung ist sofort oder später zu
vermieten . 82334.3 .2

Kaiferftraße «113 , 2, St -

Elegante

bis 1 . April . f\ron da ab zu
sehr günstigen Bedingungen
zwei neuzeitlich eingerichtete
5 Zimmer-Wohnungen mit
kompl. 8adnndreichl .Zubehör , |
in schönster Lage (Schumann ,
strasse ) zu vermieten . -

Off. unter Nr . B2487 an die
Exp. der „ Bad . Presse “ . 41

Äugartenftr . 38 » , 1 . Sr ., Aeiteub.,
schöne 2 - Zimmerwohnu „g nel ' st
Küche u. Keller auf 1 . April zu
vermiete « . Näh . im Lad . B2499

Bahnhofsir 32 , Seitcnb , 2 . St r.
ist wegen Wegzug eine Wohnung
mit 2 großen Zimmern auf 1 April
zu vermieten ; auch können 2 LogiS -
hcr e» angenommen werden .
- Näheres daselbst. B25S8L.1

Borholzstr . 5» 4. St , Wohnung
von 3 Zimmern mit Zubehör per
sofort oder später zu vermieten .

Näh. I . Stock. 14268*
Winterpr . 48,5 St ., ist eine s. sch.

Wohnung , 1 gr. Zimmerm. Alkov ,
Küche m. Gas - u . Wafferleiig ., hinter
GlaSabschl . nebst Keiler rc. an eine
einzel. Pers . oder kiuderl. Leute aus
1 . Avril ob. früh. bill. z vermieten .
Näheres im 2 . St 82515

Miihlburg , Alb ftr. 10 sind 2 Swel -
zlmmerwohuungen mit Zugehör iür
150 Mk. auf 1. April, evtl, eine sof.,
zu vermiet en . Näh

'
I . St . 82548 .2.1

Beiertheim . Eine 4 —8 Zimmer -
wihnd ig nebst Zubehör ( eventl .
auch Garten ) an ruhige Famflie
aus i . April zu vermieteu . Preis

' 400 Dk. AuÄunst Friedrich .
si ratze 8 , 2. Stock._ i 2491

Möbl. Zimmer
in einem sehr ruhigen HerrschastShaus''
der Westftadt , nahe dem Kunstschul»
platz und Hardtwald, au einzelnen
Herrn zu vermieten . 2.1

Anfragen unter Nr. 1332 an die
Expedüion der „Bad. Presse" erbeten.

A« ßlit möbliertes Zimier
ist zu vermieteu . 82364 3.2

Blumenstraße 11 » III .
Rdlerstr . 41 , 2. Lt . links , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort od.
auf 1 . Februar zu vermieten. 83523

Bahnhosftr . SO, eine Treppe ho» ,
ist ein inöbl. Zimmer m . Pension
sofort bi !!, zu vermieten . 82562

Kaiserstratze 95 , 3 . St .» Eingang
Kronenstraße, großes, gut möbl.
Zimmer mit einem oder zwei Betten ,
auf die Kaiferstraße gehend, ans
Wunsch auch mit ganzer Pension , zu
ümnietnt . 82431 .2 .1

Kaiserstratze 243 ist ein gut möbl
Zimmer auf 1 Februar zu ver-
mieten . 82580.2 .1
Zu erfr . Kaiser » Kafleegeschüst.

Lesfingstr . 17 ist ein Mansarden
- immer mit zwei Betten sosortiz »
vermi ete ». Näh, im 1 . St .82500

Rndolfstr . 31, >l ., r., s. gut möbl.
Zimmer , s. p. Eingang, sofort zu
vermieten . 1004*

Werderstratz « 88 » 3. Stock , links ,
ist e ne schöne Mansarde billig zu
vermieten ._

ZSHriugerstr . 67 , « tv . 2. Ziof ,
ist ein gut möbl Ztmmer sofort
oder später billig zu verm . 8 " ««

Zähringer ör . 63 , 3 St . , ist ein
schön möbl. Ztmmer » in Garten
gehend, mit Pension auf 1. Februar
billig zu vermieten . 82523
In besserem Hause ist ein unmöbl.

Mausardenzimmer mit gutem Licht
auch zum Malen und Zeichnen ge¬
eignet, sofort od . später am liebsten
an eine ruhige Dame zum Preise von
10 Mk. z« vermieten . 82609
Stevhanienstr. 3 iv , von 10— 4 Uhr

2 schöne , numöbl . Parterre
zi« er , auf Wunsch mit Bedienung
und GaS , sofort zu vermiete «. Zn
erfr . Karlstr . 82 , im Lad . 82504

MietGesüclIe
Wohnung,

2—8 Zimmer mit Zubehör , Nähe
Siemensstraße, per 1 . Februar ge¬
sucht. Bedingung : Morgensonne,
Gasanschluß, Balkon. Offerten unt .
Angabe von Prei » und Beschrei¬
bung an 485»
Dierck, Lttlin, Siliimstr 70.

■ VT ■

gesucht
Znm 1. April wird in beff .

Hanse eine Wohnung mit
5 - 6 Ztmmer « , Bade¬
raum . Mansarde u . allem
Zubehör nebst « arteu -
benutznng gesncht . Offert,
mit Preisangabe unter
Nr. 1302 an die Exped . der
„Bad. Presse " erbeten .

Unverh. Arzt sucht , für bald oder
1 . April
Irei- lev - L-> 3illl !llkrlvsh!lll !ls
in bester VcrkehrSlage . Offerten unt .
82488 an die Exp, der «Bad . Presse ."

Von Beamtcnfamilie wird 3 bis
4 Zimmer - Wohnung mit Küche,
möglichst etwas Garten , 1. Stock per
1. April in Beiertheim zu mieten
gesncht . Off. mit Preis unter 82357
an die Exped. der „ Bad . Presse" . 2.2

von 2 Zimmern Part .
oder 1. Stock gesucht .

Off. unt. 82535 an die Exped. der
Bad . Presse " erb._

von 2—3 Zimmern
vom 1 . Mörz bis

15. Avril gesucht« sOststadt bevor; .)
Offerten a » <« • Appleb , Morgen¬
straße 7. 82449 2.2

Abgeschlossene 2 Zimmer - Woh¬
nung sucht einzelne Dame auf 1 .
April Bahnhofnähe bevorzugt .

Offerten unter Nr. 82167 a» die
Exped . der „Bad. Presse " ._ 3.2

zum 1 . Februar 1907
VD? IUWI möbliertes, ruhige»
Zimmer mit Penflo «. Offerte«
mü Preisangabe unter 82071 an dir
Exped. der „Bad. Prefle" ._ L2

Beamter sucht aut möbl . Zimmer ,
evtl , mit MütagStisch . Oststadt auS-
g fchleNsn . Offerten unt. Nr. 82458
au « ped der Lad - V« ü»" erb-
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Nur von Montag den 21, bis
Mittwoch den 30 . Januar inkl.

Inventur -

Räumungsverkauf

Rabatt
auf alle Waren

mit Ausnahme von Kurzwaren , Futterstoffen und Garnen,für welche ich IO Prozent gewähre.
Bei der Inventur zurückgesetzte Waren

für die ßälftt des Einkaufes
und weit darunter

.

und Mustersendungen können während des Ausverkaufs nicht gemacht werden.
Rabattmarken

werden nicht verabfolgt .

Gutscheine
werden nicht In Zahlung

genommen .

Wahrend des Ausverkaufs
gehanfte Waren

wird der obige Rabatt an den
bisherigen Preisen ln Abzug

gebracht .

Der sorgfältigen Bedienung wegen bitte ich , für grossere Einkäufemöglichst auch die Vormittagsstunden zu benutzen . 1393

Paul Bure
Kaiserstrasse 167.
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